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TE TEN 


ſtatiſtiſche Thatſache, daß die größte Mehrzahl Wunſch, daß ſeitens des Reiches in dieſer Be⸗ 
der Lohnarbeiter ſich in einem Alter von unter ziehung auf die Einzelſtaaten eingewirkt werde, 
40 Jahren befinde. Dieſe zahlen ihre Beiträge denn die Forderung der Reichseinkommenſteuer 
von Anfang an und erhalten erſt nach langen werde von der Tagesordnung nicht eher ver⸗ 


Arbeitsjahren eine Rente. Die gleiche Rente er⸗ ſchwinden, bis fie eingeführt ſei. Zur Zeit 
Präſident v. Levetzow giebt dem Hauſe hielten jetzt aber faſt für ein Trinkgeld die Unterneh⸗ empfehle er die Ablehnung des Bebel'ſchen 

Keunkniß von dem Tode des Abg. v. Bernuth. waer, kleine Rentner, die nach dem 40. Jahre in die Antrages. . 8 

Das Haus ehrt das Andenken an den Verſtor⸗ Verſicherung eintreten. Das ſei eine ſchwere Nachdem Abg. Lohren einige Ausführun⸗ 

benen durch Erheben von den Sitzen. Ungerechtigkeit und dieſe werde dadurch vermie⸗ gen des Bundeskommiſſars bezüglich feiner An⸗ 
Ein Schreiben des Abg. Dr Meyer (Senn), den, daß Perſouen, welche erſt nach dem 40. träge widerlegt, wird die Fortſetzung der Be⸗ 

worin derſelbe ſeine Ernennung zum Profeſſor Jahre Beiträge zahlen, eine kleinere Rente be- rathung auf Mittwoch 12 Uhr vertagt. 


Euer ; ; ; : So wie das Geſetz jetzt liege, zwinge 

an der Univerſität Heidelberg anzeigt, wird der kommen. So wie das G 0 
e e 1 Prüfung der es 11 Millionen deutſcher armer Arbeiter, von Deutſchland. 
Frage über die Fortdauer des Mandats deſſelben ihrer Jugend an Beiträge zu zahlen, wobei von Berlin, 7. Mai. Zu dem Fall Wohlgemuth 
zugewieſen 10 vielleicht 9 Arbeiter niemals Rente erhalten. veröffentlicht der „Reichsanzeiger“ Folgendes: 
Aug A St le des Abg. Dr. Meyer (Jena) Auf der audern Seite aber ſetzt es 5 Millionen 8 erhandelt x 
3 en e des 2 Ka iftführer ge⸗ Arbeitgeber, die ihr Leben vielleicht in Verguü⸗ Berlin, im Auswärtigen Amt 
wird der Abg. Beiel zum Schri ge gen zugebracht haben, in den Stand, für einen den 6. Mai 1889 8 
für ſie geringfügigen Beitrag eine auskömmliche Es erſcheint in Folge telegraphiſchen Er⸗ 
Rente zu bekommen. Das ſei kein Geſetz zur ſuchens an den Herrn Statthalter: 
Entlaſtung der armen Bevölkerungsklaſſen. Für] der Polizei⸗Inſpektor Auguſt Wohlgemuth aus 
ihn bedeute das Geſetz ohne feine Anträge einen! Mülhauſen, 56 Jahre alt und evangeliſch. 
Sprung in einen hell erleuchteten Abgrund. Dazu Derſelbe, über ſeine Verhaſtung in Rhein⸗ 
habe Sema . With tte erklärt ſich gegen felden und die damit in Verbindung ſtehenden 
die Anträge des Vorredner, namentlich gegen die e Beziehung auf 
von demſelben vorgeſchlagene Scheidung zwiſchen Im Bezirk Mülhauſen befinden ſich zahl⸗ 
Perſonen über und unter 40 Jahren, wenn man reiche Sozialdemokraten, deren Vereinig ung in 
auch die wohlmeinende Abſicht des Autragſtellers enger Beziehung mit rb ſezioldemykratif A 
anerkennen müſſe. Dieſe Vorſchläge würden Partei in der Schweiz ſteht. Die Einſchmugge⸗ 

ße Ungleichheiten im Gefolge haben. Ba 11 ge 
gro Abg. Graf v. Mir ba ch (tens) führt aus lung der „Freiheit“ und anderer ſozialdemokra⸗ 
daß die Vorſchläge der Kommiſſion allerdings tüjcher S en den e ee 
einige der von ihm hervorgehobenen Bedenken ti P lizei⸗Direkti . Ueberwach d 
emindert, aber alle Bedenken noch lange nicht ſchialdemelratiſchen Verhaltnis n en 
Befeitigt hätten, namentlich bezüglich der ländlichen iner Polizei⸗Präſidi f bi Habe 
Arbeiter. Während der Ferienzeit habe er ver- iner Polizei⸗Präſdimn in Verbindung iusbe⸗ 
ſucht i Hang in agitatoriſcher Weiſe — ſich 28 en Dr inführung 5 
mit ſeinen Wählern zu e ihm 855 dieser Aeberwachmig en I 
1 12 775 ag I ek chedende Mo- Ba 8 ſeit mehreren zen ein 8 
ment, ſondern abgeſehen von dem Prinzip, ee ae lenken ig 1 
die Durchführbarkeit des Geſetzes und die Dis⸗ üricher Zentrallelkun und Hau fförderer des 
parität zwiſchen den ländlichen und induſtriellen chriftenſchmuggels bekannt war 4 
Arbeitern. Dieſe zu beſeitigen, werde er in der Durch jenen Arbeiter wurde ich auf Lutz 
dritten Leſung verſuchen, indem er beantragen fi Bevor ich die Verbi it ih 
werde, die Arbeiterbeiträge aufzuheben. Gegen aufmerkſam, Vevor ich die Verbindung mit ihm 
die Unterftellung der „Nordd. A g. Stg.“ been beite u m Bei menen Botaiuger, 
ſei er in Bezug auf dieſes Geſetz der prinzipiel⸗ Mei Polizei Juſpektor Zahn in Straßburg, Rath. 
In dete ed My. we eee dete eue, kene, reer, den dere 
müſſe er proteſtiren. Er gebe dem Hauſe au⸗ſtein trat ich mit Lutz in Verbindung. Ich ſchrieb 
heim, für die Kommiſſionsvorſchläge zu ſtimmen, ihm von Baden aus unter dem Namen Kamm 
er werde auch gegen dieſe ſtimmen. (Heiterkeit.) um Informationen über die Partei in Elſaß⸗ 

Staatsſekretär v. Bötticher: Er hätte Lothringen einzuziehen. Ich war gefaßt, daß 

eigentlich keine Veranlaſſung, das Wort zu er⸗ Lutz den Bri en ldemokrat“ 95 fi 
greifen, denn der Vorredner habe zu den vorlie⸗ 55 155 Ai nil = gag, Aohfern Fig a 
genden Paragraphen faſt kein Wort geſagt Nur Anerbieten einging, 0 atte ich Vertranen zu ihm 
liege es ihm daran, hier zu betonen, daß der oſt⸗⸗ Nach meinem erſten Brief traf i zum 
i f preußiſche Provinzialverein, der ſich gegen das erſten Mal mit Lutz in Rheinfelden zuſammen; 
Abg. Lohren chen ft die Altersrente Geſetz erklärt habe, über daſſelbe nicht genügend der Verabredun gemäß trug ich, um mi 
nach 1410 Beitragswochen für jede Beitrags unterrichtet war. Wären bie Verhältuiſſe überall kenntlich zu machen, einen weißen Zettel am Hut 
woche in Lohuklaſſe J auf 4, II auf 6, II auf ſo, wie in Oſtpreußen, daun bedürfte es aller⸗ Lutz erkaunte mich, au i mem Anni fen 
8 19 ar 8 ee Sr: ne dings dieſes Geſetzes nicht; allein im Allgemeinen 2 
uſchuß jo ark betragen. Bei der Inva⸗ 
Aa ſoll während der Wartezeit bezüglich 


Deut ſcher Reichstag. 
61. Sitzung vom 7. Mai, 1 Uhr. 


Am Tiſch des Bundesraths: von Böt⸗ 
ticher u. A. 


wählt und darauf die zweite Berathung des Ge⸗ 
ſtzentwurfs betr. die Alters: und Jnvaliditäts⸗ 
verſicherung fortgeſetzt. > 

ie Berathung wird bei den SS 18 und ff. 
und 84 (Berechnung der Renten und Höhe der 
Beiträge) wieder aufgenommen. 

Die Kommiſſion hat die Altersreute, wenn 
für die Verſicherten während mindeſteus 30 
Jahren Beiträge entrichtet ſind, feſtgeſetzt in der 
Lohuklaſſe I. auf 65 Mark, II. auf 80 Mark, 
II. auf 115 Mark und IV. auf 150 Mark. Bei 
Verechnung des von der Verſicherungsanſtalt 
aufzubringenden Theiles der Invalidenrente wird 
zer Betrag von 60 Mark zu Grunde gelegt. 
Derjelbe ſteigt in jeder vollendeten Beitrags⸗ 
woche in der Lohnklaſſe I. um 2 Pfg., II. um 
6% Pfg., III. um 9 Pfg. und IV. um 13 Pig, 
hierzu tritt bei jeder Rente ein Reichszuſchuß 
von jährlich 50 Mark. ; 

Für die erſte Beitragsperiode find in jeder 
Verſicherungsanſtalt an wöchentlichen Beiträgen 
zu erheben in Lohnklaſſe I.: 14, II.: 20, III.: 
24 und IV.: 30 Pfg. 

Abg. Bebel und Gen. wollen die Alters⸗ 
rente ſowie den Mindeſlbetrag der Invalidenrente 
jährlich auf ve Hunderttheile des wirklichen 
Jahresverdienſtes bemeſſen und die Jahresrente 
nach je drei vollendeten Beitragsjahren um 1/0 
des Mindeſtbetrages derſelben dis zum Höchſt⸗ 
betrage von /h des Jahresverdienſtes ſteigen laſſen. 
Der Reichszuſchuß zu jeder Rente ſoll 90 Mark 
jährlich betragen und das Reich außerdem die Bei⸗ 
träge derjenigen Verſicherten zahlen, deren Jahres- 
verdienſt5ß50 M. nicht überſteigt. Der Reichszuſchuß 
ſoll durch eine progreſſive Reichseinkommenſteuer 
von dem Einkommen über 3000 Mark aufge⸗ 
bracht werden. 

Die Abgg. Hitze und Stötzel beantra⸗ 
gen ſtatt des feſten Reichszuſchuſſes von 50 
lark einen ſolchen im dreißigfachen Betrage des 
»rtsliblichen. Tagelohns. 


u „ wa N } fo roſig. Das Streben der Arbeiter, n⸗knecht ’ A Dr: a 
des von der Verſicherungsanſtalt aufzubringen-|puftiezentven zu ziehen, werde man durch kein wen = ee Mladen 


den Theiles der Invalidenrente eine Scheidung Weſetz eindämmen, durch dieſes Geſetz werde die⸗ kat; E 
betreffs der Beiträge von Perſonen vor und nach des Suchen 3 a geför⸗ N —— e 5 = ar . 
dem 40. Lebensjahre eintreten. Für die erſteren dert. Der Arbeiter denke zunächſt nicht au die vor urufen inäbefunbe 5 1 85 1 f — 55 125 
Perſonen ſteigen die Beiträge in den verſchiede⸗ Invalidenreute, ſondern an den höheren Ver⸗ er Font bei der Partei und 5 Be ider (eich. 
nen Lohuklaſſen mit jeder vollendeten Beitrags- dienſt; beſchräntend wirke dabei zunächft nur das zeitig ſich fompremittiren könnte, und er ef 
woche um 18 reſp. 30, 42 und 54 Pf.; bei letz Heimathsgefühl und die Macht der Gewohnheit. erklärte daß er dies ; ch 10 1 8 a it 
teren Perſonen um 6 Pf. vejp. 10, 14 und 18 Gegenwärtig ſei das Geſetz noch nicht jo ſehr be⸗ verbundenen Gefahr Ki wit 5 UN: IP ARE 
Pf. Nach Ablauf der Wartezeit ſoll die Inva⸗ denklich, wenn aber der Arbeiter gar nichts nu ME SRETT ya ER 15 3 
lidenrente in jedem Falle um 3, 5, 7 und 9 Pf. leiſten ſolle, wie der Vorredner beantragen wolle, Mein in den Alten befindlicher Briefwechſel 
in den verſchiedenen Lohnklaſſen ſteigen. Der daun allerdings werde man allmälig zu einem ergiebt, daß ich nur wegen der vorerwähnten 
Reichszuſchuß beträgt für Perſonen vor dem 40. bedenklichen Staatsſozialismus kommen. Er em⸗ Juformationen mit Lutz verhandelte. Es iſt 
Lebensjahre 22 Pf., nach demſelben 10 Pf. proſpfehle alſo die Vorſchläge der Kommiſſion; ſie richtig, daß ich in dem Briefe vom 5. April 
Woche. ſeien zwar noch nicht das Beſte, allein ſie er⸗ 5 J. die Redeusart, brauchte: „Halten Sie mich 
Abg. Graf zu Stolberg (konf.) erklärt, reichten, was jetzt und in nächſter Zukunft er⸗ ur last en dem n und wählen Sie 
daß er für die Vorſchläge der Gemen ſtim⸗ reicht werden könne. Er glaube, daß die ver⸗ Wolle Bd Pr 185 1 Mit dieſer Redensart 
men werde. In Betreff der Höhe der Beiträge] bündeten Regierungen ſich damit einverſtanden e. ich den ine urchaus nicht zu einer ahn 
in den einzelnen Lohnklaſſen könnten die aufge⸗ erklären werden. tatoriſchen Thätigkeit . ſie ſollte ihn 
ſtellten Berechunngen auf abſolute Richtigkeit Abg. Schmidt⸗Elberfeld (dfr.) führt aus, Eck i n eng aus allen 
noch keinen Auſpruch machen. Erſt auf Grund daß das Geſetz das Gerechtigleitsgefühl der Ar⸗ A 9 7877 u 4 85 een zund mir Be⸗ 
von Erfahrungen könnten genaue Berechnungen beiter verletzen und man damit die Zufriedenheit richt zu erſtatten. Der Brief ſelbſt ergiebt, was 
aufgeſtellt werden, alſo etwa nach zehn Jahren. 
Abg. Struckmaun (unatlib.): Auch er 
und ſeine Freunde würden in zweiter Leſung für 
die Kommiſſionsvorſchläge ſtümmen, weil ſie der 
Anſicht ſeien, daß dieſe Vorſchläge auf richtigen 
Grundlagen beruhen. Die zweite Leſung ſolle 
das Prinzip feſtſtellen, auf welchem endgültig in 
der dritten Leſung beſchloſſen werden könne. Das 


Auf fo unſicheren Grundlagen, wie die Kommis- agitation im Elſaß, insbeſondere über den Kan⸗ 
fon ſe orf könne unmöglich eine m didaten in Dornach, ſowie über den Zuſammen⸗ 
und Juvaliditätsverſicherung aufgebaut werden. kunftsort der Mülhauſer Sozialdemokkaten. Mir 
Die Vorſchläge der Kommiſſton ſeien ede Ver⸗ hat es fern gelegen, den Lutz durch die vor⸗ 
legenheitsvorſchläge, weil die früheren Vorſchläge erwähnte Phraſe zu provoziren ; ich konnte ihr 
der Kommiſſion nicht aufrecht erhalten werden um jo weniger einen ſolchen Sinn unterlegen, 
können. Dieſe Vorſchläge enthalten eine ſolche als gerade bei meiner erſten mündlichen Unter⸗ 
Auhänſung von Ungerechtigkeit, wie mau fie redung mit Lutz wir Beide ausdrücklich bemerkt 


Geſetz müſſe weniger nach verſicherungstechni⸗ ö 4 { g 8 5 N 8 
en als nach ſozialpolitiſchen Grundsätzen be⸗ ſich größer nicht denken könne. Was die . fein n e deb 
urcherlt reſp. feſtgeſtellt werden. Deshalb ſeien Lohnſtatiſtik, deren Erhebung Staatsſekretär geſchloſſen ein . 0 


ſicher, daß Lutz die Redensart nur in dem von 


die di'ſem Gefichtepuukte eniſpringenden Lende mir gebrauchten und in keinem feindlichen Sinne, 


rungen der Kommiſſion, z. B., daß das Herab⸗ 
drücken der Rente in Folge der Zinsabzüge ver⸗ 
mieden werde, ein Vorzug vor der urſprüng⸗ 
lichen Regierungsvorlage. Vom ſozialpolitiſchen 
Standpunkte ſei gegen die vorgejchlagene Normi⸗ 
rung der Lohnllaſſen nichts einzuwenden, es 
werde dadurch jedem Arbeiter eine Rente nach 
Verdienſt zu Theil. Im Weſen jeder Verſiche⸗ 
rung liege es, daß jeder Einzelne nicht das 
Gleiche erhalten kann. Eines müſſe aber feſtge⸗ 
halten werden, daß nämlich eine Lohntlaſſe der 
anderen gegenüber nicht ungüuſtiger geſtellt 
werde; überall Kr daſſelbe Verhältniß zwi⸗ 
De Beiträgen und Rente gewahrt werden. Die 
eiträge und Renten ſetzten ſich auf 10 Jahre 
feſt, das fer gewiſſermaßen eine Uebergangszeit, 
nach deren Verlanf die nothwendigen Aeuderun⸗ 
gen getvoffen werden können. Er empfehle die 
unahme der Kommiſſionsvorſchläge. 

Abg. Lohren (Neichsp.) befür vortet feine 
Anträge. Die Kommiſſion habe das von ihr an⸗ 
genommene Prinzip nicht konſequent e 
und ihre Berechnung ſei namentlich bezüglich der 
Altersrente ungerecht. Seine Anträge N 
ten, dieſe Inkonſequenzen zu befeitigen und ein 
beſouderer Vortheil derſelben ſei die ungeheure 
Einfachheit der Berechnung. Hinſichtlich der 
Juvalideurente halte er die ungleiche Behand⸗ 
lung der ländlichen mit den induſtriellen Arbei⸗ 
tern für einen Fehler, denn darin liege eine 
5005 Ungerechtigkeit. Eine derartige ungleiche 
Behandlung werde kein Arbeiter verſtehen. 
Auch dieſe werde durch ſeine Anträge ver⸗ 
mieden. Nothwendig ſei es, auch beim Reichs, 
zuſchuß daſſelbe Prinzip zu Grunde zu legen, 
wie bei der Invalidenrente. Wenn man 
die von ihm vorgeſchlageuen Sätze annehme, fo 
werde die Rente immer noch viel höher ſein, 


v. Bade ee habe, 325 ſo ſeien 
die Schwierigkeiten, welche derſelben entgegen⸗ 2 g =. h 
ſtehen, . gegenüber den 8 der gegen die Schweizer 5 iS gerichtet 
Schwierigkeiten und Belaſtungen, welche dieſes wäre, auffaſſen würde. zn meinen ganzen 
Geſetz den Perſonen auferlege, die mit der Aus⸗ Briefwechſel mit Lutz iſt nichts vorhanden, was 
führung deſſelben betraut würden. Ohne Lohn- auf eine feindliche Provofalton Ichließen könnte. 
ſtatiſtik aber konne man die Berechnungen der Der beſte Beweis iſt der mit Bleiſtift geſchrie⸗ 
Kommiſſton auf ihre Richtigteit hin gar nicht bene Fragebogen, der mir bei meiuer 1 
prüfen. Judeſſen wie die Sache liege, werde kung abgenommen wurde und ſich bei den Akten 
wohl die Eile, mit der man arbeite, dazu geführt befindet. Hier ſind die Fragen aufgeſchrieben, 
haben, für den Beharrungszuſtand die alten Be⸗ deren Beantwortung ich vou Lu erwartete; fie 
rechnungen zu Grunde zu legen. Man ſcheine beziehen ſich auf die Reiſe Liebknechts in der 
aus der Maximal- und Ninieialrente durch Di⸗ Schweiz, den Schriftenſchmuggel aus derſelben 
viſion ausgerechnet zu haben, wie viel man geben nach Deutſchlaud und auf einzelne ausſchließlich 
könne. Wo aber ſtecke denn da das Prinzip und elſaß lothriugiſche Parteigenoſſen, Wahlkandidaten 
die Gerechtigkeit? Er verlange nicht für die und die Wahlagitation. 
gleichen fa Auer die gleiche Reute, wohl aber Nachdem Lutz mehrere Briefe von mir in 
die gleichen Auſprüche, gegen welchen Grundſatz en hatte, vereinbarte ich mit ihm eine Zu⸗ 
hier ſchwer gefehlt werde. Alle feine Bedenken ſammenkunft in Rheinfelden auf den erſten 
würden nichts helfen, weil man in dieſer Seſſion] Oſtertag. Ich wollte mir eier genauere 
abſolut etwas zu Stande bringen wolle. Die Nachrichten über den Schmuggel der Druckſchrif⸗ 
Rente ſei keine eutſprechende Leiſtung egenüber ten verſchaffen. 
den erzwungenen Beiträgen und deshalb werde Der Verrath des Lutz geſchah im Einver- 
er gegen das Geſetz ſtimmen. EB nehmen mit dem Bezirks-Amtmann in Rhein⸗ 
Abg. Dr. Haarmann (nat. lib.) iſt der felden. Dafür ſpricht: 
Auſicht, daß diejenigen Arbeiter, welche das Geſetz 1) daß ich ſofort verhaftet wurde, als ich 
vorurtheilsfrei betrachten, demſelben ihre Befrie- eben in der vereinbarten Wirthſchaft mit Lutz 
digung für die dadurch geſchaffenen Vortheile nicht kaum drei Minuten geſprochen hatte; 
verſagen werden und daß damit der ſozialdemo⸗ 2) daß bei meiner Vernehmung am folgen⸗ 
kratiſchen Agitation der Boden entzogen werden den Tage — dem 22. April — der Bezirks⸗ 
würde. In dem ſozialdemokratiſchen Antrage, Amtmann auf ein Packet von Briefen hinwies, 
bezüglich der Aufbringung der Mittel, ſei ihm die ich an Lutz geſchrieben haben ſollte, während 
der Gedanke einer Reichseinkommenſteuer ſym⸗erſt bei meiner zweiten Vernehmung am 23. 
pathiſch, denn nicht allein Arbeiter und Arbeit- April in Gegenwart des Aargauer Poltzei-Divel- 
geber müßten zu den ſozialpolitiſchen Leiſtungen tors der Bezirks⸗Amtmaun mir die Briefe vor⸗ 
Vermeiden werden, ſondern auch die großen legte mit der Bemerkung, daß ſie Tags vorher 
ermöͤgen. Die Durchführung dieſes Gedankens bei einer Hausſuchung des Lutz gefunden worden 
ſei aber zur Zeit unmöglich. Die Einzelſtaaten ſeien; 
müßten zunächſt Steuerreformen dahin eintreten 3) daß Lutz ſelbſt zwar mit mir abgeführt, 


als irgend eine Privatrentenanftalt zahlen könne. |lafjen, daß die größeren Vermögen ſtärker heran⸗ aber ſofort freigelaſſen worden iſt. 
Für die von ihm in den Nentenſätzen je nach 
der Beitragszahlung vor oder nach dem 40. Le⸗ 
beusjahre I 


gezogen würden. Deshalb bedauere er lebhaft, 


Stettiner Jeitun 


Morgen ⸗Ausgabe. 


der arbeitenden Klaſſen nicht vermehren werde. ich verlangte, nämlich Nachrichten über die Wahl⸗ 


Den Ausſchnitt aus der „Arbeiter⸗Chronik 


—— 


Miliwoch, 3. Hai 8 = ; 


Annahme von Imeraten Schulzenſtraße 9 und Kiräplag & f u 


Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler, 
G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 
Gerstmann, Otto Thiele. Elberfeld W. Thienes: 
wald G. IIlies. Halle a. S. Jul. Barck & Co. 
Heinr. Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens, 
Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


Greiſs- 
Hamburg 


terer, aus Fraukfurt wegen ſozialdemokratiſcher guter Stimmung und ſoll geäußert haben, er 5 
Umtriebe ausgewieſen, ſteht in Arbeit in St. habe ſtreng nach Vertrag und Verfaſſung ge | 


Ludwig und ſoll 
Namens Lutz, überwacht werden. 
der Verſammlung in Riehen thätig war, ſo wollte 
ich Etwas über fein Treiben erfahren. Ich ver⸗ 
ſichere anf meinen Dienſteid, daß ich mit dieſer 


von ihr erſtdaus der „Arbeiter⸗Chronik“ erfuhr. 


meinem Fragebogen. Gegen eine Veröffentlichung 


kraten bekannt fein und vielleicht im „Sozial- 
demokrat“ veröffentlicht werden. 
Daß ich in Rheinfelden wie ein gemeiner 


meiner Vernehmung zu Mülhauſen auseinander⸗ 
geſetzt. Der Polizei⸗Direktor aus Aargau hat 


mich in ſchimpflicher Weiſe verdächtigt. 

Die Answeiſung wurde mir protokollariſch 
mitgetheilt. Meine Haft dauerte im Ganzen 
zehn Tage. . 

8 g. u. 
gez. Wohlgemuth. 
v. = o. 
ez. Kayſer, 
Geheimer Legations⸗Rath. 

— Heute, am Jahrestage des Blind'ſchen 
Attentats, brachte, wie alljährlich, die Kapelle des 
2. Garderegiments z. F. dem Reichskanzler Fürſten 
von Bismarck ein Morgenſtändchen. Bekanntlich 
waren es Soldaten des 2. Garderegiments, welche 
zur Zeit des Attentats am 7. Mai 1866 auf 
Wache zogen und dabei den Attentäter feſt⸗ 
nahmen. 

— Die nordamerikaniſchen Delegirten zur 
Samoakonferenz, Kaſſon, Phelps und Bates, ſo⸗ 
wie die ihnen beigegebenen Marineoffiziere, die 
Serien Buckingham und Parker, find heute vom 

eichskanzler Fürſten von Bismarck empfangen 
worden. Der Fürſt hat ſich mit jedem Einzel⸗ 
nen der Herren einige Zeit unterhalten. 


— Der frühere nationalliberale Abgeordnete] Ne 


Boſtelmann iſt am Sonntag in Toſtedt (Han⸗ 
nover) geſtorben. Er war am 12. März 1815 
eboren. Im Reichstag vertrat er den 17. Wahl⸗ 
eis (Harburg), wo er den welfiſchen Vertreter 
verdrängt hatte. Im Landtage war er noch in 
der vorigen Seen ertreter des Wahl⸗ 
kreiſes Harburg. Vor 1866 war der Verſtorbene 
lange Jahre hindurch im hannoverſchen Landtage; 


as war er Mitglied des Provinziallandtages.“ 
Wenngleich er ſich in der letzten Zeit wegen ſeines des 
9 75 Alters von der parlamentariſchen Thätig⸗ Sr 
eit 8 


fern hielt, ließ er ſich doch nicht abhalten, 
wenigſteus im Kreiſe als Mitglied des Kreis⸗ 


ausſchuſſes und in mancherlei Ehrenämtern ſeines en i 


Wohnorts thätig zu fein. 


— Der Bau des Nord te bean- 


N f > = "Charakter, indem er behauptete, mich von r ſpru i j 
liegen die Bud Sten der Arete uch nich 2 zu kennen; er z mir Briese von 2 Anzereffe, welt er das erte 1 Unternehmen dieſer 


Art iſt, welches das Reich ſelbſt und in eigener 
Regie ausführt. Die Bedeutung und der Um⸗ 
fang der Bauausführung iſt auch an ſich geeig⸗ 
net, die Aufmerkſamleit rege zu machen. en 
der Koſtenbetrag von 150 Millionen Mark, wel- 
cher für die Bauausführung in Anſchlag ge⸗ 
bracht iſt, läßt die Großartigkeit des Unterneh⸗ 
mens deutlich erkennen. Allein auch im Einzel⸗ 
nen tritt dieſe augenfällig in Erſcheinung. So 
ſind nicht weniger als 14 Trockenbagger in Thä⸗ 
tigkeit. Die Zahl der Arbeiter beträgt 3000. 
Der Werth des Inventars der einzelnen Unter⸗ 
nehmer iſt ungemein groß. Bei dem einen er⸗ 
reicht der Werth deſſelben den hohen Betrag von 
2 Millionen Mark. 

Die Bauausführung ſelbſt, welche ſoeben 
von dem Staatsſekretär v. Bötticher in Beglei⸗ 
tung des kaiſerlichen Geh. Ober⸗Regierungsraths 


Bartels beſichtigt worden tft, macht den günſtig⸗ | Inhalt 


ſteu Eindruck. Auf der ganzen Linie, mit Aus⸗ 
nahme der Strecke bei Rendsburg, wo die Kanal⸗ 
linie ſelbſt einer Aenderung gegen den erſten 
Plan unterzogen iſt, ſind die Banarbeiten im 
vollſteu Betriebe. Sie befinden ſich naturgemäß 
überwiegend noch im Stadium der Erdarbeit, 
nur an zwei Stellen wird im Waſſer gearbei⸗ 
tet. Neben den 1 Arbeiten für deu 
Kanal lauſen eine Reihe von Bauansführungen 
her, welche die Verlegung derjenigen Eiſenbahn⸗ 
ſtrecken bezwecken, die von dem Kanalbau in 
Mitleidenſchaft gezogen werden. Das Terrain 
hat bisher keinerlei unvorhergeſehene Schwierig⸗ 
eiten bereitet. 

Von beſonderem Intereſſe iſt die Bauaus 
führung auf derjenigen Strecke bei Hochtonn, auf 
welcher der Kanal durch ein großes Sumpfterrain 
durchgelegt werden muß. Hier werden parallel 
in gewiſſer Eutferuung zwei Sanddämme vor⸗ 
weg getrieben, deren Verſinken dem Terrain die 
nöthige Feſtigkeit gewährt, um dazwiſchen das 
Bett des Kanals mit Sicherheit ausheben zu 
können. Der Grunderwerb für den geſammten 
Kanal iſt bis auf einige Kleinigkeiten durch⸗ 
geführt. Im Großen und Ganzen iſt das ge⸗ 
ſtellte Arbeitspenſum bisher innegehalten worden 
und haben die deutſchen Unternehmer das in ſie 
geſetzte Vertrauen vollſtändig gerechtfertigt. 

Elbing, 3. Mai. Ein Kommando we 
ſcher Marinetruppen, beſtehend aus 8 Offizieren 
und 56 Mann, iſt heute hier 5 . Vier 
auf der Schichauſchen Werft für die Marine un⸗ 
ſeres Nachbarſtaates erbaute Torpedoboote ſollen 
von dem Kommando nach Pola gebracht werden. 

Wicsbaden, 6. Mai. (Magdeb. Ztg.) Aus 
den Enthüllungen des „Rhein. Kuriers“ über die 
Aufhebung der Regentſchaft in Luxemburg ſei 
noch Folgendes mitgetheilt: Der König, ent⸗ 
rüſtet über das demonſtrative Verhalten der 
Luxemburger, ſoll ein vertrauliches Rundſchreiben 
an alle Kabinette veranlaßt haben, worin gefragt 
worden ſein ſoll, wie man ſich dazu ſtellen würde, 
wenn die niederländiſchen Generalſtaaten das Erb⸗ 
fegegſe abändern und die weibliche Thronfolge 
auch für Luxemburg beſchließen würden? Hierauf 
ſoll von Paris und Petersburg geantwortet ſein, 
daß man ſich jedenfalls paſſib in dieſer Frage 
verhalten und der Mehrheit der Mächte zuſtim. 
men würde, 


Plan nicht weiter zu verfolgen. Der Herzog 


mit einem anderen Genoſſen, h. 


beanf 
Nicht 


chten Forderungen ſind unannehm 
der ſoeben Aattfin 
„Sitzung wurde beſchloſſen, aus „Wohl⸗ 
— . — 5 28 . 
1 ommerſchen Provinzial⸗Zuckerſiederei, 
„welche am 15. Oktober d. J. noch in Arbeit 
„neben, „monatlich drei Mark“ Zulage 
währen, und zwar vom 15. Oktober 
ab. Dieſe a 
„ber d. J. ausgezahlt werden. a 
„Die Arbeiterinnen ſollen in gleicher 
„Weiſe Mark 1,50 pro Monat Zulage haben. 


gez. Keddig. Stolle.“ . 
ſe Vorlage wurde nunmehr auf ihren 
eprüft und durch Abſtimmun 
auuehmbar befunden. Es wurde zur Rotivirung 
dieſer Ablehnung geltend gemacht, daß i 
ortſchreiben enthaltene Paſſus betreff 
der guten Arbeiter umverftändlich ſei, da 
der rg doch nicht zugemuthet werden 
könne, daß ſie bi 
durch verwendet habe. 
pro Monat im Gegenſatz zu der Forderung von 
eutſpreche ganz und 
0 Theuerungsverhältnif en, ſofern der Ar 
beiter dem Staate ur Menſchen in jenen 
Kindern erziehen ſoll 
Zuſchuß noch Bedingungen geknüpft, die es der 
Direktion völlig in die 
oder der Andere 
Termin überhaupt 
Nutzen davon habe. 


der Arbeit die Spreu vom Weizen getrennt wer⸗ 
den könnte. i - a 
Endlich ſei 
Arbeiterinnen um 5 Pfg. pro Tag mehr als ein 
Uebelwollen zu betrachten, weil dieſelben bei die⸗ 
ſem Lohnſatze der Proſtitution s 
Arme getrieben würden. Ein 
deſtens 6 Mark pro Woche für Koſt und 8 
zu zahlen hat, koͤnne nicht mit 7 Mark 80 Pf. 
— 0 5 leben. 
vonach bei der geforderten Lohnerhö i Be; 
tionäre etwa 1 095 2 P ee 
ger erhalten würden als bisher, alſo ſtatt 22 
oder 20 Prozent — 20 reſp. 18 — was zu dem 
Zinsfuße bei Sparkaſſen und Staatsiuſtituten 
doch immer noch in einem ganz exorbitanten Ber 
hältniſſe ſtände. 5 m 
Nach dieſen Auseinanderſetzungen verpflichtee 
ten ſich die Anweſenden zur Feſthaltung au ihren 
Forderungen und verließen ruhig den S r 


— Die diesjährige (19.) Geueral⸗Verſamm⸗ 
lung des „Verbandes deutſcher Müller“ 
wird in der Zeit vom 26.—29. d. M. in Berlin 
abgehalten. Am erſten Tage findet nur eine 
Sitzung des Verbands -⸗Ausſchuſſes ſtatt, während 
der 27. und 28. Mai die eigentlichen . Be x = 
tage find. Die Tagesordnung bietet u. al. = 
gende Gegenftände: „Ueber den Nutzen der Tri 
r i werke für die Landwirthſchaft bezw. die Landes⸗ 
m 5 während man von einer anderen kultur“; Referent Dr. 
Stelle in ſehr deutlicher Weiſe zu verſtehen gege- die Verkaufsbedingungen bei Mehl und über die 
ben haben ſoll, daß man gut daran thne, die a der Bäcker zur Führung E 21 

t delsbüchern mburg. : 
zu dem Verhalten der Luxemburger keinen Anz F. Schäfer⸗Main „Ueber 4 er 
Den A laß gegeben, ſondern ſtets die größte Rückhal⸗ öle“; Ref. Dr. 
daß in Preußen die Steuerreform auf die lauge habe ich mir mitgenommen, um von dem Lutz tung beobachtet. Er betrachtet die Regentſchafts⸗ 


Neuerungen im Mühlen⸗ und Spei *. 
eſigeſetzten Unterſchiede ſpreche die! Bank verſchoben werde. Er habe den dringenden etwas über den Arbeiter Meiſe zu erfahren, Letz- periode jetzt als abgethan. Derſe x E 


e iſt in Ref. Arudt⸗Braunſchweig. Zur Frage der Kredit. 


ka 1 
— a — EV 


andelt und nur feine Pflicht gethan, wie dieſe . 
Da Meiſe in ein Naſſauer ſtets thue. 2 


Stettiner Nachrichten. = 


5 : j Stettin, 7. Mai. Das R 
Verſammlung nichts zu thun Van vielmehr vuetheaters wird vorlänfi 


no 
Hierauf bezieht ſich die Frage Nr. 11 in eee, Schwank beam 


rtoire des Belle⸗ 8 
immer von dm 
Bonivard“ be — 


71 t. Das ie hat, A ae wo 8 5 u 
l 8 k : ufführung gelangte, au ier ſich die Gun 

meiner Korreſponden mit Lutz habe ich Nichts des Publikums gewonnen. Täglich füllen fi) die 
einzuwenden; ſie wird ohnehin den Sozialdemo⸗ Räume des Theaters, die ſich an dem heitern, 
an komiſchen Situationen und an den humoriſtiſch 32 
und doch lebenswahr gezeichneten Figuren ar 8 


; 374 z und immer in befriedigter Laune zum 
Verbrecher ehen wurde, habe ich bereits in d Theater verlaſſen. 


Schwiche def Bln, mi echäptrn Seine, 
ſogar in Rheinfelden meinen Schlüſſelbund als Schmiede des „Sultan mit erhöhten Lehuſorde 
F Diebes ; rungen an die Direktion herangetreten. Diefelben 
Dietriche und Diebeshandwerk bezeichnet und ruchen 23 Pf. pro Stunde und wollten bei * 
ewilligung geſtern Mittag die Arbeit einn 
ſtellen. Hierzu iſt es jedoch nicht gekommen, s 
it vielmehr anzunehmen, daß in gütlicher Weiſe 
ein Ausgleich mit der Direktion erfolgt. 3 
— In dem „Oderſchlößchen“ des Herrn 
Burgemeiſter haben die u von Grabow 2 
nun auch einen angenehmen Bi, 
den Sommer erhalten, welcher ſicher auch bald 
von Stettiner Familien gern aufgeſucht werden 
wird, denn der ſchöne ſchattige Garten iſt auf das 
Beſte mit Veranden und jeder Bequemlichkeit 
ausgeſtattet, für Kinder findet man einen geräu⸗ 
pielplatz, und durch die Nähe der Oder 
iſt ſelbſt bei großer Hi i 
Temperatur geſichert. 


— „O tj 
ellſchaft.“ 
erlin eine neue Alktiengeſellſchaft 
Handels Gian bereits zur ne 


rholungsort für 


Hitze ſtets eine angenehme 


eebad Binz, Aktien e Bi 
Unter dieſer Firma ben ſich in 
nſtitnirt, 


re 
Das Grundkapital iſt auf 400, 


ark feſtgeſetzt. Alleiniger Vorſtand iſt zur Zeit 
der Plendalkeutent der Landwehr — 2 
ring zu Berlin. 2 
* Zur Entgegem 1 
rwaltungsraths der 
Zuckerſiederei, auf die auf deren Wunſ 
tragenen Forderungen der ſtreikenden 
dieſer Fabrik, hatten ſich geſtern Nachmittag 
5 Uhr die ſämmtlichen entlaſſenen männlichen 
und weiblichen Funktionäre nach ihrem VBerfanm- 
lungslokale in das Torneyer Geſe 8 
3160 8 der erſten Verſamm 
iehlke, erö N i 
thungen und brachte in erſter Linie in Aubetracht 5 
legentlich ausgeſprochenen Wohlwollen? 
lajeſtät des Kaiſers und Königs, es rüber 
den E — der Arbeiter, Allerhöchſt⸗ 
en ein 7 
o daß auch noch der geſtrige Geburtstag 
des Thronfolgers ebenfalls in einem dreimaligen 
Hoch gefeiert wurde. 2 


2 N ‚Bit rend wurde der - 5 
ſcheid der Direktion verleſen, der alſo lautet: 
Pommerſche Provinzial⸗Zuckerſiederei. 5 

„Die in dem heute eingegangenen, mit 
„Lohnkommiſſion unterzeichneten 38 


des Beſchluſſes des 8 
ommerſchen Provinzial? 
vorge⸗ 
beiter 


vo 


chaftshaus bes 


pünktlich die Bera⸗ 


aus, das ſtürmiſchen Anklaug 


bar. 
denden 2 — 


= 


age ſoll am 15. Of 


Die Direktion. 


für un- - 


der in 


sher ſchlechte Arbeiter zwiſche : 


Das Angebot von 3 ‘Ze 


ar nicht den ges 


e. Zudem ſeien an den 


ud gäben, ob der Eine 
den zur Zahlung feſtgeſetzten 
erreichen könne und ſonach 

Denn ſchon die Unterſchei e 
chen guten und ſchlechten Arbeitern 
ermuthung zu, daß nach der Aufnahme 


die Erhöhung des Lohnes der 8 


ewaltſam in die 
ädchen, das min⸗ 


Es lag eine Berechnung vor, 


rozent Dividende wen 


aal. ve 


aumert⸗Nauen. „Ueber 


„ Ref. Hausmaun⸗ N 
üfung der Schmier⸗ 


artens⸗Charlottenburg. „Ueber 


« 


Ke 


A 


— * — rere I ET De En ee ( 


- Erkundigung“; Ref. W. Schimmelpfennig⸗ Berlin. Zu Delegirten für den nächſten Verbands: ſteuer zu erheben. — Heute wurde von unſeren; Kiel, 7. Mai. Ihre Majeſtät die Kaiſerin Berlin, den 7. Mai 1889. 
* — Der letzte Tag (29. Mai) iſt zu einer Feſt⸗ tag werden die Herren Röhl, Heidrich und Mündern ſowie den dort weilenden ſchwediſchen iſt mit Gefolge mittelſt Sonderzuges um 1 Uhr Deutſche Fonds, Pfand und Men ubriefe. 
jahr von Berlin nach Potsdam Glienecke per Koske vorgeſchlagen und gewählt. — Von und däniſchen Fiſchern ſoviel Lachs an Land ge⸗ 45 Minuten nach Eckernförde abgefahren. Sie Deutsche N.⸗Aul. 4% 108,00 bh] Weſialiſch. bo. 4% —.— 
ampfer beſtimmt. Herrn Profeſſor Liebe find eine Anzahl Druck⸗ bracht, daß der letztkommende mit 30 Pfg. das wurde in den Straßen und am Bahnhof enthu⸗ de. de. 9% 104206 do. de. 0 101,506 


— Das Komitee der Königsberger Pferde- ſchriften über Anhängen von Niſtkäſten bezogen, Pfund bezahlt wurde. Auch wurden mehrere ſiaſtiſch begrüßt und verneigte ſich huldvollſt nach dess. Seal. 277 147009 J Sender te e m, 
lotterie hat beſchloſſen, die Silbergewinne jedem welche zur Vertheilung gelangen. — Herr Störe, ein Seehund und einige Delphine ge⸗ allen Seiten. Den Zug begleitet der Direktor Pr. Staateſcund 2 6 101,608 Pes. Maſf. do, 49% 1.66 9 


2 Gewinner frauko und koſtenfrei zuzuſtellen. Meier aus Berlin hat einen Apparat zum landet. der Flensburger Bahn, Kleyblöcker und Regie- Boa. de. e 108,206 eee 4 105.25 5 8 


1 9 1 8 289 Lauenburg, Nor, 4% 105,25 3 
= f ; f y a STR HE y 1 Ldorps dr. do. nene 81 2% 109,40 b do. 4% 105,25 
(Ornithologiſcher Verein.) Anlernen von Kanarienvögeln ausgeſtellt, welcher Schiffsbewegung. gierungsrath Kraus. Der Korpßkommandeur und des P. 44.57 10840 600 een d de. 4% 108.5 8 


der Oberpräſident verließen Vormittags Kiel. 


E Sitzung vom 15. April. Vorſitzender Herr Ober⸗ die Touren des Kangrienvogels ſehr gut wieder⸗ * 
i Kung b I Her Miniſter von Wedell und Graf Eulenburg fahren 


foritmeifter d. Barendortt. Nach Verlefung giebt; der Preis beträgt für eine Pfeife 14 M. (Hamburg ⸗Amerikaniſche Packetfahrt⸗Aktien⸗ 


Berliner Pfobr. 5% 120,10 5 reußiſche do. 4% 105,25 5 
do. do. 42 1123008 Rb. u. Weſtf. do. 4% 105,5 


5 l 815 ; 5 1 iger Geſellſchaft.) Croatia“, am 29. April von 5 Br do. doe. 4% 107,20 bc] Sächſiſche do. 4% 105,5 8 
% c TER S | rs. ob Die 
N die Enten, ſpeziell die a Die dies darf nicht der Fall fein. — Eine zweite — ngen ee Ar e en Regierung mit der Bilanzanfitellung der Staats⸗ de. „ 4% 10 dale aer 4% 100 
ö Enten gehören zu den Leiſtenſchnäblern, d. h. Frage lautet, ob Bruteier nach der Sendung ein . — = a" dh ‚ ride Gel. bahugeſellſchaft nicht einverſtanden. Die Aktien) tamis.e-Pbr.1%, 119 |Baperiise Auf, 4% 40 
f a ihnen 1 der Schnabel aus einer weichen 3 Tage ruhen müſſen; die Frage wird lert“, von Hamburg nach Newport, am 30 April kunt deshalb beim heutigen Verkehr auf 242,50 oo 5 920061074 8 — wen 288618728 7 
f ut, und iſt vorne mit einem harten Nagel * 5 0 f „ SI urück. : De en e 
5 verfehen. Der Körper iſt in be werragenden — Die Negierungspräfidenten find vom Thomas am 30. April in Date rn Bi; Wien, 7. Mal. Wie verlautet, wird der den de. 42 101106] _@iatseAuleten 3% 108,40 © 
6 Maße walzenförmig geſtaltet, die Füße find ziem⸗ Kultusminiſter aufgefordert worden, Erhebungen re von Hamburg am 200 Apeil in & Verwaltungsrath der Nordweſtbahn in feiner | Pee de. See 
lich weit nach hinten geſchoben, woraus ſich der darüber zu veranlaſſen, wie viele Geiſteskranke Thomas he Ban Boruſſia“ 65 St Tho⸗ morgigen Sitzung die Vertheilun einer Divi⸗ Sachſiſce do. 4% 104,20 6 Fel Mind. Frl. 250 4e. 75 5 
5 Gang erklart; das Gefieder iſt ſtraff, einſchließlich der Schwachſinnigen, Blödſinnigen, ! on „ Tho⸗ dende von 10 Gulden bei der Elbethalbahn und N — . . e kun 


\ i ö i N be nt 7 mas am 1. Mai in Hamburg angekommen; „Al 
ügel find kurz und ſpitz, beim Fluge, der] Idioten ſich in den einzelnen Anſtalten (abgeſehen as. N 0 

ſchuell I — ſehr iber katſieht bfeißen⸗ von den Irren-Anftalten) ihres Bezirks befinden, gel von Hamburg nach St. Thomas, am 1. 
der Ton. Sie zerfallen nach ihrem anatomiſchen welcher Art die Geiſteskraukheit der einzelnen — or Dune Mal . Ned. F 
Baue in zwei Gruppen: die Schwimmenten und Kranken iſt, ob dieſelben entmündigt find oder Damburg am 1. Mai in Nero Orleaus angekom⸗ 


von 8 Gulden bei der Nordweſtbahn beau⸗ 
tragen. 

Peſt, 7. Mai. Das Konſortium, welches 
wegen Gründung einer ungariſchen Donau⸗ 


Fremde Fonds. 
Aegyptiſche Anl. 4½% 102,00 G | Run. St.-. OPf. 5% 103,0 B 
do. do. 5% 105,00 bB] de. do. amering% 97,80 bo 
Argentiſche Anl. 5% 96,805 Nuſſ. co. Anl. 18715% 102,70 & 


7 1 0 


1 i z itweiſe men; „Polyneſia“, von Stettin nach Newyork, ifff REDE g Bulareſt. Stadt- A.3% 97,40 50 de. do. 1877 % —.— 
die Tauchenten. Der Körper der eriteren iſt nicht, ob fie zeitweiſe aufgeregt find, zeitweiſe men , „pe er ‚| Dampfichiffiahrts-Gefellichaft mit der ungariſchen Yurıckiuegeiee N be. N 
vöhulich ſchlanker, der 95 letzteren . oder dauernde Einſchließung oder Anwendung een 08 aut et 00 1 . 5 am 2. Regierung unterhandelt, hat die vom Verkehrs⸗ i Halbe "5% ge. de. de. 1004506 108008 
Pas au 1 Uinterſchedungszeichen iſt die ſtiger Zwangsmittel bei denſelben nothwendig iſt, Nugia“ * 2. Mai 8 9 e miniſter verlangte Kaution bereits an die Staats⸗ Nerger ge 91408 | bo. dee 10559 
eh - r zr ihrer Aufne „Nug Me ! ) ach Ham⸗ 5 7% 104, . (Orient) 1878 5% 674 
ö Bildung der Hinterzehe. Bei den Schwimm- ob bezw. welchen Behörden von ihrer Aufnahme burg abgegangen; „Saxonia“, von Hamburg, am 5% 95008 | do. Fee ee 103.80 6 


8 do. 
Mexican. Anleihe 6% 98,00 b | do, Präm.⸗A. 1864 5% 183,50 6 
do. do. 2 3 


enten iſt die 2 rund, bei den Tauchenten mit Anzeige gemacht iſt, und ob die Geiſteskrauken „ a gase „ 705 | je | 
einem Sautinppen verſehen. Die 4 ſind mit den übrigen gelſtesgeſunden Pfleglingen zu⸗ er NR he gr une Bi — 5 „von] ger, Herr bon Schön, 1 dem Miniſter Spuller 
8 Allesfreffer, fie nehmen aus dem Pflanzenreiche ſammen wohnen oder ſich in beſouderen Abthei⸗ „Polarial pe N 90 11 45 7 2 ange e die Glückwünſche Sr. Majeſtät des Kaiſers und de. e. 5 e EL AR 
b mit Vorliebe Körner, aus dem Thierreiche alles lungen befinden. Dem „Haun. Kour.“ zufolge Dode a 1. 2 york nach Hauburg am 4. Mai] Sr. Durchlaucht des Reichskanzlers wegen des Deflerr. eld n. 70 74,56 de. de. neuss 0 dh 
7 Genießbare, auch Aas. Die Hauptſarbe der wünſcht der Minifter dieſe Berichte, um die Frage Hanh paſſirt; rn „en St. Thomas nach] glücklich vereitelten Attentats gegen Carnot aus⸗ | SE; g 018522 125,00 60) u. % gs 
Schwanmenten iſt hauptſͤchlich eine büfterbranne, zu enticheiben, ob de für zutäfiig erachtet weden aut, am 4 Wei wan e angekommen Igeprüct. Der Botfehafter Graf Münfter ſandte . eder d wegen 
me, age ro» onen. e Holſatia“, am 4. Mai von St. Thomas nach dre önlich lückwü r Dr. rin] de. i8sdersesſe — 324.00 b] Rente 5% 64,25 b 
abgefehen von dem oft ſehr bunten Hochzeits“ könne, geiſtesſchwache oder geiſteskrauke Perſonen, Hamburg ab Thuringia“, am 4. Mas ſeiue perſönlichen Glückwünſche per Draht. Perrin Nu, S. See, 
2 Heide bes Männchens. Grade im Jugendileide wie es nicht ſelten geſchehe, in gewöhnlichen 15 Ü Kl ab rad „ huringia “, am Pal wird von den Sachverſtändigen, die 1 uuter⸗ Eiſeubahn · St Acti 
h iſt eine Beſtimmung der Enten nach den Farben Krankenhäuſern, Armen; und Siechenhäuſern re. 1 er Nam ni > abgegang: — . ſucht haben, für zurechnungsfähig erklärt. Er ente 8 a nn 
eine schwieg. Weiter if Diefebe =. a. unterzubrüngen, ohne daß bieeyu eine befaubere UM , Ri bon Ham . Newpork abge⸗ hat den Boulangiſten Laguerre zum Vertheidiger Para n e. 4% 217748 88 Gel. Lari 1 2930 
7 ſtiſchen Dierkunfen bei welcher Gelegenheit Redner Erlaubniß ua Nele oder ertheilt wäre, und ob Bun gen Mat in an 1 von 5 nach Stettin, gewählt. Kübed»Yüden 55 123058 S. dee 17 151006 
auf eine diesbezügliche Zuſammenſtellung des Pro⸗ nicht derartige Anſtalten, wenn fie, ſolche Perſonen mania, ind in Nepnhagen angekommen; Ham] Paris, 7. Mai. Die Zahl der Perfonen, dert les. 2 82006 Seen 6% ee 
0 feſſors Borggreves Heist. Der Erfel man- aufnehmen, den Beſtimmungen für die Privat- Ey 25 Newyork nach Hamburg, am 5. welche geſtern die Ausſtellung beſuchten, wird auf Wear deren reh este en 1% ae o 
5 ert früher als die Ente, er verliert die Federn irrenauſtalten zu unterwerfen ſeien. nr von 8 weitergegangen: „Hun⸗ 200,000 geſchätzt. Nach den Abendfeſtlichkeiten 
10 rapide, daß er vollſtändig flugunfähig wird — Bei nicht vorſätzlich herbeigeführten Un- garia , von Hamburg am 2. Mai in Baltimore blieb eine ungeheure Menſcheumenge noch eine 
k Bun Ye bse — “a E. ai, ga allen von Eifenbahnbebienfteten, auf welche ſich augekommen; „Wieland“, von Hamburg am 4. 
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kaſſe hinterlegt. 
aris, 7. Mai. Der deutſche Geſchäftsträ⸗ 
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Staats⸗Bahn 40% 102,00 | de. Nordwo. 5% 82,80 U 
Oſtpr. Südbahn 4% 116,606 | do. Lit. B. Glbtb. 4% 94,90 b 
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Niederſchl. Märk. Oſtr. Frz.⸗Steb. 4% 106,515 
2 2 2 59,80 
Zeit laug auf den Quais der Seine en Stargard⸗peſen 412% 104.80 0 Warſchau⸗Ter. 5% 103,0 G 
154,750 


m Herbſte iſert! 0 n 4 im Eisen. Mai in Newyork angekommen. verlief ſich d Viele betheili Amferd..Voh, 4% do, Wien 4% 269,50 b 
1 eitskleid bildet ſich nicht durch eine nochmalige das Unfallverſicherungsgeſetz erſtreckt, beim Eiſenſ . e — und verlief ſich daun langſam. Viele betheiligten ach E. , Mars * . 
| iner —.— ee ni Ende bahnbetriebe findet nach einem . des Reichs⸗ Bankweſen. lt . 25 = 1 den rin Sa eet 1% 3 a . en 
Fr Dltober bis Anfang November vollendet it. Alle geeichte 6. Steilfenats, vom 18. Mir d. e Bas] Provinz Sachſen Neuteubriefe. Die nächſte I" 5 A ene r Mo > re W 
N ten, auf welche Redner ſich beſchränkt, Reichs Haftpflichtgeſetz 4 keine Anwen; Ziehung findet im Mai ſtatt. Gegen den Kours⸗ 8 De 9 5 9 br bi n 3 FE: 2222: Leon 
leben auf fühem Waſſer, hauptſächlich auf Sumpf- dung: der Verunglückte bezw. ſeine Hinterbliebenen derluſt von circa 6 Prozent bei der Ausloofung] Das anze Feſt don Anfang bis zu Ende und Sirene Sen 45 1280 80 


vom Ganzen bis ins kleinſte Detail muß als ſehr 2 
gelun en bezeichnet werden. 0 Eiſenbahn⸗Prioritäts⸗ Obligationen. 
Nom, 6. Mai. Die r A e zwiſchen] Be- artig 1 e 
Rußland und dem Vatikan ſind abermals auf Vat g. 4 108,80 & en e 
ja?! or OR 85 5 57 5 exl.-Görl. Lit. B. 40% —.— N 1. 50,100, 
eruſte Schwierigkeiten geſtoßen, fo daß ein voll- yer-ame nu. > . ee 
ſtändiges Scheitern derſelben nicht ausgeſchloſſen 3. Emiifien 4% 108,906 Gr. Raff. Eiſenb. g. 32% 78.50 © 
erſchelut Bel Sten 006 1650 b Jae de ee 
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mittag Meldungen über ernſte Ruheſtörungen ein n a E 4% 108,0 c Gee. Were 20992068 
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Magd.⸗Halbſt. 78 4% 108,80 ö Kursk⸗Cbarkew g. 5% 100,90 & 
do. Veipziglit 4. 4% 104,0 b ] de. Cbart.⸗Aſow 


terrain. Tag und Nacht find fie in Bewegung, önnen nur eine Eutſchädigung nach dem Unfall- übernimmt das Baukhaus Karl Neuburger, 
ausgenommen ſehr finſtere Nächte; bedingt wird verſicherungsgeſetz beauſpruchen. Dem Berufungs- Berlin, Franzöſiſche Straße 13, die Wer- 
Frühjahr f 15 - Brutgeſch Adern A ere eine Prämie von 11 Pf. pro 
* € 2 \ 
. bereits im a begin — —— . — dienſteten) ein Anſpruch auf Grund des Reichs⸗ ne 
ö Kampfe um das Weibchen. Nach der u Haftpfl 


> legt, verborgen vor ihm, fein Neft an; der Erpel rungsgeſetzen beanſpru a 
| Kein — . Fre Weibchen Test wege nicht geltend gemacht werden könne. Durch 


manchmal wird das Neſt auch auf Bäume, u erungsgeſetz vom 6. Juli 1 unter 


Börfen- Berichte. 


Hamburg, 6. Mai. Kredit 250/, Lom⸗ 
bard —, Staatsb. 526 ½, Disk. 220,50, Beutſche 
Bank —, Marienb Amy, Oſtpreuß. 1117], 
Lübecker 194¼, Meckleub. 169), Türken —, 
Anglo 123½, Guano 145 ½. 
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i at ürken 17,75, ter 466, Spanier 76,68, Ri 
men, liegen während des Tages auf dem Waſſer unglückte würde zu den zu verſichernden Arbeitern Tinto 276, Suez 412, er 500. Ten- 
denz feſt. | 


5 Strünke, alte Krähenneſter u. dgl. geſtellt. uderen auf den geſammten Betrieb der Eiſen⸗ franzöſiſchen Kameraden angeführt wurden, un⸗ 87 6, 108.80 © Gain zac 228 232 50 
8 Neſt wird mit Br — 2 a bahnverwaltungen ausgedehnt und dieſes Geſetz Wien, 7. Mal. Kredit 298,75, Lombarden fer den Rufe: „Hoch die ſeziale Resolntion!, N ae Se 8 te: 
3 Eier werden in 24 bis 25 Tagen ausgebrütet, iſt nach der Verordnung vom 25. September 1885 | 107.95 Türkenlooſe 35,5 — 5 2 Sele 5 . hi A ch Saaten 4 060 | Menschen 23 105998 
N 5 22 b 2 udeten Truppen heftigen Widerſtand Sal Eastendw. g 4 67.60 tea 12 
be t werden. Sind bie — chſen, ſetz ſelbſt am 1. Oktober 1885 in Kraft getreten, Paris, 7. Mai. Zproz. Rente 87,70, Ita⸗ geleiſdet In Folge deſſen ſollen 40 Verwun ———ůů ER eg) e. 8% 8 
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81,80 G gar. 59% 100,9 0 
Mybiusk⸗Bekogyedde %“: 94,30 b 
kammergut 4% 102,708 Schula⸗Jvauewo 
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Dies it ber ang ale Gate en Winter | 35 des Geſetzes vom 6. Jult 1884 unbegründet 2280 f. git h 40 We) behauptet, per Mai tg wegen es Grlelges ihrer Kafden Bolt Die Se ne e [mft iin , „ 

uns die Enten. Vom meer 2 , uni 53,40, i⸗Auguſt 54, 0 € Fee r 

bis zum Polarkreis bewohnen die Enten die alte — Der Montag Morgen 7 Uhr von Septenber⸗ Dezember 92.50 guſt per Nec in Irlaud um 6000 Mann zu oe 0 BROS] Naga. % 4558 
n al 1 0 nn be al achat da ® 0 des Hr N etersinng, 6. Mal. Wie aus beſter Onelle | Sat gz iss 2% 108,109 wege en re 

5 E bel Bube 13 2 5 Wirten kwahr. Jun 41,70, per Jul August 49, per September yerfantet, ſind die Verhandlungen gehen dem See ad 104906 | 2. Emitfien - 896 101530 
e von der Zeit an betrieben, wo die 8 fiug⸗ bei Nude 183 ver betreffende Wurker, wahre Dezember 41,50. Wetter: ſchön Fan iner Wiſchnegegdey uns den Haufe ame) e- er 


i übig find. Der Hund t bi ſcheinlich in Folge eines Schlaganfalls, den Kopf 
Ee * und 98 die Enten L ng nach den Schienen zu, regungslos zu Falle ge⸗ 
Waſſer, wo ſie geſchoſſen ehrere an⸗ kommen war. 


vereiteln Gehör und Geruch der Enten manche Aus den Provinzen. 
Nachſtellung. Auch der — wird in an Stargard, 7. Mai. In der ie Sitzung 
ter Weife betrieben z. B. an der Küſte in Enten⸗ der Stadtverordneten wurde die ig 
kojen. Man unterſcheidet bei den Schwimmenten Gaspreiſes von 20 auf 18 Pf. beſchloſſen. Ferner 

i Nenhor, den 0. Mai, ice 6 U 


ene Arten. ( 0 
Br 8 de a Aal n Haus⸗ ämmtliche bereits angeſtellten und neu anzu (Waarenberi . Rath ertheilte, ſich rue und ſich nicht 
Menge. Sie zeichnet ſich ans durch ie mit Ausnahme der ejolbeten agiſtrats⸗Mit⸗ f olt zu drängen. 
Farbe der Füße, und durch den blaugrünen, oben er eintretenden Falles ein Penſionsanſpruch 

und unten weiß eingefaßten Spiegel beim Erpel nach 
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bi ortbernRadfich. 6% 113,40 
tecbl.) 5% 36, 75 bo Oregon Mailen 
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1 0 Eiſenbahnanleihe im Betrage von 12, Hypotheken ⸗Certiſicate. 
Millionen Frauks umfaſſen. Der Schwerpunkt DOSE, „arg I PDS init, ER 
f 1 abg. . „ 85 „ RE % 115, 

der Operation wird abermals auf Par 2 gf * ER ne 
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. 3½0 99,506 do. do. (rz. 110) 4 2% 111,503 
5 do. do. (rz. 100 4% 10, 20 5 

Neal⸗Oblig. 4% 103,00 60 do. do. 81 2% 101,60 6@ 

Diſch. Hp.⸗B.⸗Pf. do, do. Com. Obi. 4% 101,00 6% 

4. 5. 6. . 5% 113,806 Pr. Hyp.⸗A.⸗O. 1. 

= do. 5 — — 2 2 ER — 

2 2 2 o. do. conv. 4% 108, d. do. G. (73. 8,0 1 

tigen Schmähartikel gegen Oeſterre wegen] Sand. Hpp. Rips. do. bo. div. Ser. 

9 Sa geg e 5 4 5 0 . 4% 103,060 „ 40% 10.00 66 


London, 6. Mai. Konſols 99,00, Italiener 
96,62, Lombarden 9,75, Türken 17,31, Spa⸗ 
nier 76,75, Egypter 92,37, Ottomanen 12,18, 
73er Ruſſen 103,75, Ungarn 87,02. Ten⸗ 
denz ruhig. 

„Newfork, 6. Mai. Viſible Supply an 
Weizen 25,271,000 Buſhels, do. au Mais 
12,114,000 Buſhels. 
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; 2 . » i i (rz. 100) . 006% 
im eitskleid; Kopf und Hals grünglänzend“ ie Staatobeamten in der Faſſung der Novelle Cert. 82¾. Weit, ruhig. Sch m alz lolo e = Waldungen in Bosnien und der b . e eee 
gegend a ng perlgrau, —— 1 del Bere er: do (rohe und 8 74 * 3 Soſia, 7. Mai. Zachary Stojauow, Redal⸗ i 5% 100706 e e ee 
7 wingen grünbraun, die wanzfedern { . 3 (Fair reſin. Mu dcovados) 6¾. ais (New : e 4 re e 
N edis zweite feltenere Art fit De Ipieß⸗ der Penfionen zur Norm dienen, 0 c % mio... Imoosol man Smelı. 
5 zn pieß 5 


Pomm. 1. (100% % 97,50 b 
Pr. N. Er. unkundb. 


Eute, Anas acuta, Heiner als die Stockente; Gefunden wurde heute bei den Fundament⸗ 
g e e e e u 
kee über den Raden ein Bunker weiß R ion 80 u 2 er 3 
genen Pet Der — nr Oberlehrer Dr. Blaſend orff zum Vorſitzen⸗ 
mittleren Schwanzfedern bis auf 10 Zentimeter den gewählt, nachdem der bisherige Vorſitzende, 


Steit. Nat.⸗Hyp.⸗ 

Cr.⸗ .. 690 —.— 
(rg. 110). . 5% 113,506 do. do. (rz. 110) 4 0% 107,40 68 
do. . 6. 6. o. do. (rz. 110) 4% 104,00 

(rz. 100). . 5% 106,508 do. do. (r. 100% 4% 100,008 
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nd Juni 84, per Dezember 88. Kaffee 
io Nr. 7, low. ordin. per Juni 17,02, per 5.1856 Div. p. 1888 
Aeußeru Said Paſcha hat fein bereits eingereich⸗ Pet Sur. Br. . % 84506 — en. 85 006 


. g ‘ iſſi Indra Meli Bertiner aſſeuver. 5½ — ie denen. „ eee 
verlängert. In unſerer Gegend nur ſelten, häu⸗ 255 ei — Ki, an De Vermiſchte Nachrichten. n auf Andrängen Melivow’6| ee Pe e lee ede 8 Taaıt 
f ittel-“ — i en e ehnt hatte. vier — i t i t 1 : 2 5 x 3 51. Disc. Ban 2115,25 mm, Oyp. ceuv. — 5,00 
} e beschlossen ir Die beinen Vorſitzenden In wie ſegensreicher Weiſe bie Berliner Kiel, 7. Mai. Der Kaiſer inſpizirte heute] Daran Dust 9° 17010 5 Pee er. r, 0 
die ſeltenſte, iſt die Schnatterente, Anas strepera. en, in bei Volks⸗ und Kaffeeküchen wirken, zeigt wieder der * i 3 9 85 bl ice Bat 5 174,00 dc Neigeban „ 131.00 50 
b Der Schnabel ift dunkel, die Ruder blaß röth⸗ (Dr. 8 1 und F. Scheel) den Verein bei Bericht derſelben über das vergangene Jahr. Nachmittag bis 7 Uhr eine größere Anzah a . 
= lich, Kopf im „teten mattgelb. Kopf- dem am 26. dieſes Monats in Stettin ſtattfinden⸗ 14 Yottstüchen und 2 Fraueuküchen waren im Kriegsſchiffe; um 2 Uhr „Deutſchland“, gegen Juduſtrie Papiere. 
85 gegend dunkelgrau, Bauch grau, Rücken ebeufalls den Bezirkstage vertreten und dahin wirken jollen, | Betriebe und betrugen die Geſammteinnahmen 4 Uhr mit dem Prinzen Heinrich und den uler Brauerei 5 13800 c Magd das de, g 1210 58 
f au, Schultern roſtroth, Spiegel weiß, Steiß daß eine Bezirksverſammlung der pommerſchen für Speiſen und Küchenabfälle 284,949 Marl Prinzeſſinnen Irene und Alix die Kriegsſchiffe Joao de. 15 Stu SE a 5300.59 98 
rg die 16 Schwanzfedern hell. Dieſe Ente Kriegervereine in Pyritz ſtattſindet. die Ausgaben für Speiſezuthaten ꝛc. 182,549 ap Ariadne“ Prengel und „Kaiser . $ Ball 1 ee ray 
iſt ſehr felten und lebt faft nur in großen Süm⸗ & Bütow, 6. Mai. Für den Neubau des Mark. Intereſſant ift die Ueberſicht über den!“ n 5 Rn „Le de. 10 12200 0% , Vartan 3 190,258 
pfen. — Die vierte und kleinſte Art iſt die Krick⸗ hiefigen Amtsgerichtsgebäudes ſollen die betveffen- | Verbrand von Fleiſch und Naturalien im ver- auf letzterem Flaggſchiff des Uebungsgeſchwaders Harde de, 7 ( Yeum.cn. 900 0 
Anas ereeca. Schnabel dunkel ſchwärzlich, den Bauarbeiten bereits vergeben werden und iſt gangenen Jahre, wir finden darunter: Rindfleiſch verweilte Se. Majeſtät längere Zeit. Die Rück Heiminssall 6 198956 8 Stute l.. 6 18.50 d 
ebenſo die Ruder. Der Kopf des Erpels iſt hierzu feitens des hier ſtationirten Regierungs 9825 tr. — Pökelfleiſch 393 Ztr. — Schweine- fahrt des Kaiſers nach Berlin erfolgt heute 2 / arena 5 186506 | Zububurgen 9570 
bi 2 tungs „ Pole 3 Ztr. — Sch fahrt des Kaiſers nach Berlin erfolgt heute Z egen a km dt . W 
5 über den Schläfen ein grüner Strich, aumeiſters Herrn Schröder ein Termin auf fleiſch (friſch) 198 Zr. — Gehacktes Fleiſch 555 5 8 Ae en e eee e 
Rücken grün mit weißer Querzeichnung, Spiegel den 16. Mai cr. anberaumt. — In den Tagen err Bratwurſt) 30 Ztr. — Speck 61 Ztr. — 6 deruföide, 7. Mal. Ihre Maieftät di n E 2 
f au, uz 16fedrig. Die Krickente brütet vom 17. bis 21. Juni cr. wird ſeitens des Bü⸗ Würſtchen 62,120 Paar. — Hammelfleiſch 850 ernförde, 7. Mai. Ihre Majeſtät die S un 9 1659.00 b Sclel. Gewmeut nn 
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.. 2 — — — — 9 9 90 = 
be Pfd. — Kalbfteiſch 770 Pfd. — Leber 400 Pfd. Kaiſerin iſt Nachmittags eingetroſſen und wurde Kris Parte. 10 149906 | Sen en n = 328.20 
März große ale rude Schaaren, welche im Viehmarkte eine Thierſchan veranftaltet werden. — Seeſiſche 53 Ztr. — Fett 239 Ztr. — Mehl von dem Herzogspaare und dem Prinzen Inlins Fe e g , 1088 Staat Seien 1 15200 2 
Norden brüten. — Die Ge Ber. Wich 16, 2470 & Sr. Iferded. B. 12, 282.90 50% 
Glauz. Zuckerf. — — Carler. bfeided. — 91,00 b 


von Glücksburg empfangen und von der Bevölke⸗ 


er a ! a 1 1: 27 5 ri 17 rung enthnſiaſtiſch begrüßt. f 5 4% — 292,00 0 Sten. Pferded. 2 400 50 

8 dunkel, der Spiegel heller grün, Oberkopf dun⸗ aufzuſtellen, worauf die von Fabrikanten hier- — Grüne Erbſen 407 Ztr. Linſen 334 Ztr. - 5 C K. 2 1 U 

! del, Kropf Lean lb Schelte asche durch beſonders aufmerkſam gemacht werden. — Hirſe 58 Zir. — Reis 232 Ztr. — Graupen Gelſeukirchen, 7. Mai. Die Situalion im nee , = neee ee 
Unterriden bräunlich, 5 14fedrig, auch Anmeldungen nimmt Herr Gutsbeſitzer Waguer⸗ 72 Ztr. — Gries 34 Ztr. — Nudeln und Mak⸗ Streilbezirke iſt unverändert, heute find keine Bergwerk: und Hütteugeſellſchaften 

5 hell aſchgrau, die Knäckente brütet häufig bei Louiſenhof entgegen. — Die hieſige Volksklche karoni 93 Ztr. — ches Obſt 86 Schffl. und Ausſchreitungen vorgekommen. Die Verhand⸗ BR * 9 En 
uns. — Vie echſte Art iſt die Pfeifenente, Anas iſt am 20. November v. J. eröffnet und mit dem 76 Ztr. — Grüne Bohnen 142 Ztr. — Weiße lungen bleiben noch reſnltatlos. Viele induſtriellel Bech . — 1880 85 Diana J 102 00 bo 

8 elope; uabel dunkel, Ruder blaugrau, 23. v. M. geſchloſſen worden. Am Schluſſe der und Rothkohl 376 Ztr. — Wirſingkohl 139 Ztr. Werke müſſen Mangels K her AR do. Erbhfab, o 209,90 b Kön m. eanrab. a, i040 8 

— — * 1 ante 
Epie mit mattgrünem Glanze, Kopf Küche hatte die Kaffe noch einen Beſtand von — Kohlrabi 528 Schock. — Kohlrüben 287 Ztr. 5 gels Kohlen feiern Seat B, i ee nn ss 
tfarben, Scheitel mehr weiß, Rücken grau, 105,15 Mark zu verzeichnen, welcher Betrag zur[ — Mohrrüben 416 Ztr. — Sauerkohl 365 Ztr.| Münden, 7. Mai. Nach den letzten Nach⸗ Dormersmarab. 3 78,80 ö Sefa — i090 8 

Schultern weiß, Steiß duntel, Schwanz 14⸗ Linderung außerordentlicher Nothſtände während — Spinat und Grünkohl 535 Schffl. — Prä⸗ richten aus Hohenſchwangau hat ſich das Beſin⸗ Dent t „ , 10 80 99 88. Sl. . — 181780 8 


„den der Königin⸗Mutter ſeit geſtern verſchlimmert, Seientingenee 6 151,606 

die Nahrungsaufnahme fehlt, das Erbrechen hat Verſicherungs⸗Geſellſchaften. 

en. nicht abgenommen, die Schwäche iſt groß. FFF „ 
Bern, 7. Mai. Der Bundesrath wies heute e en 0 0 Mes Ne, n 8 

ca. 12 bei der Bombenaffaire in Zürich bethei⸗ Feten gew. „e 
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Männchen dunkel, beim Weibchen beller, Ruder bethkirche Vormittags 10 Uhr. Am darauf fol⸗ Kiel, 7. Mai. Der Hofmarſchall Frhr. ligte Perſonen aus. Fiber g. = 2110008 e s m 
ea Kopf im Hochzeitskleide grün, wie genden Mittwoch fol die Grundſteinlegung v. Seckendorff erhielt das Komthurkrenz des 8 aa J. Mai. Das Unterhaus nahm — 
bei der Märzente, Oberbruſt und Kopf weiß, der Kirche in Gr.⸗Pomeiske erfolgen. — Am königl. Hausordens von Hohenzollern. nach zweitägiger Debatte mit 277 gegen 136 Bank -⸗Distont. Wechſel⸗ 
Bauch kaffeebraun, Schultern aſchblau, Spiegel] Freitag, den 3. d. M., hat ſich ein ſtarkes Ge⸗ Kiel, ai. Se. Majeſtät der Kaiſer _.. gig rr. 2 Neichttant 9, Lembard 4% 
ae länzend, Rücken dunkelgrau, Schwanz witter über unſere Stadt entladen. Der Blitz beſtieg um 10 Uhr die Pinaſſe des Ober-Werft- Stimmen in zweiter Leſung die Flottenvermeh⸗ ene „Mai. 
aun, debug, die Stimme iſt ganz tief charak- ſchlug in das Wohnhaus des Töpfermeiſters] Direktors mit Sr. königl. Hoheit dem Prinzen rungs⸗Bill an. . e 
teriſtiſch. Sie iſt bei uns grade nicht ſelten und Herrn Oppel. Da die Verputzung an den Wän⸗ Heinrich und feiner Suite und fuhr nach Hol⸗ Petersburg, 7. Mai. Miniſter Tolſtoi iſt . 168,04 6 
Uiebt hauptſächlich Tenne. — Das Fleiſch aller den mit einem Drahtgebinde verſehen, zog ſich tenan zur Beſichtigung einer Strecke des Nord heute Nachmittag geſtorben Bag. e Ki — 
Enten iſt ſehr wohlſchmeckend und geſucht. Ab⸗ der Blitz an dem letzteren entlang und fuhr li oſtſeekanals. Vorher hatte Se. Majeſtät Re⸗ ——ßðr — on a „„ 20,47 b 
bruch gefhieht denſelben weniger durch den Jä⸗ Erde. Außer ber all i eh die faſt Nun ich gierungsgeſchäfte erledigt. Während der geſtrigen Waſſerſtaud. a 5000 t 3% 140 5 
ger, als durch Entziehung ihrer Brutplätze, durch von den Wänden gelöſt, iſt ein weiteres Unglück Fahrt war der Kaiſer meiſteus am Deck. Oder bei Breslau, 6. Mai, 12 Uhr ide. VC 50,0 G 
| Der Hausbefiger nebſt Liel, 7. Mai. Ihre Majeftät die Kaiſerin Mittags, Oberpegel 5,05 Meter, Unterpegel I. men Hehe w. 8 d 2127 
Herr Kaudeler bemerkt, daß die Stockenten Tochter wurven durch den heftigen Schlag zu mit Ihrer königlichen Hoheit der Prinzeſſin Hein⸗ 0,57 Meter. — Elbe bei Dresden, 6. Mai, Schweiz b #1,05 b 
auch auf hohen Kiefern niſten. Ein Gleiches hat Boden geſchlendert, find jedoch ohne Verletzungen rich beftchtigten um 11 2 30 Minuten das . 0,64 Meter. — Magdeburg, 6. Mai, +3,79 Fele eo e Ange... « 5,5% 
Mutterhaus, und unterhielt ſich huldvollſt mit Meter. 0 Fenn 215,00 b 
Nügenwalde, 4. Mat. Die hieſige Stadt: ſämmtlichen Kranken einzeln. Danzig, 6. Mai. Nach den heute einge⸗ Warſcau s Tage . 213,00 b 
Jungen werden einfach herabgeworſen und ver⸗ verordueken⸗Verſammlung hat bezüglich der Kom⸗ Geueralarzt Wenzel trifft am 15. d. Mts.] laufenen telegraphiſchen Meldungen betrug der Mold⸗ und Papiergeld. 1 
Auch von den Jungen munalſteuer⸗ Erhebung beſchloſſeu, im Jahre zur Beſichtigung des Marine Lazarethg und der Waſſerſtand bei Thorn am 4. Mai 2,84, 5. Mai] Due n 9,65 © Lugl. Bauknoten 20,475 8 
deß großen Sägers iſt dies in der Mühleubecter 1889,90 wie bisher 200 Prozeut der Klaſſen⸗ und Sauitäts Einrichtungen von Kiel und Friedrichs⸗ 2,00, heute 2,52 Meter; bei Kulm am 4. Mai See „ e ZA Eh Bunten tab e 
klaſſifizirten Einkommeuſtener als Kommunal⸗ſort aus Berlin hier ein. f 2,77, 5. Mai 2,59, heute 2,40 Meler. Dollars 4.18 U Na. Noten 100 R. 418.0 6 


Ich habe das Piſtol. Klüber hat es mir 
übergeben. Wenn ich es Ihnen auskliefere, bin 
ich dann frei?“ 

Nein. Sie müſſen erſt Ihre Ausſage u 
die Gräfin beſchwören.“ .. 
Fanny erklärte ſich dazu bereit. Man brachte 
ihren Eltern zerriſſen, ihren Ruf in der Heimath fie nach Hühnburg. Aber trotz ihres ungeſtümen 
aufs Spiel geſetzt und das Vertrauen Lucia] Drängens, gerichtlich vernemmen zu werden, 
verrathen. Ja, ſie hatte, wie wir bald darlegen] zögerte man damit, bis der inzwifchen eingelieferte 
werden, mehr gethan, fie hatte ihr Gewiſſen be⸗ Klüber verhört worden war. Man derſetzte 
laſtet, und ſie ſollte von ihm genarrt und mit daß geſchicte Fragen denfelben in den Wahn, 


f über i rheit verlaf in! Fanny aus Nache, weil fie ſich von ihm 
dn über eee em pin verlaſſen und betrogen geglaubt habe, ihn als den 


Die Tochter des Spielers. 


Roman von E. H. v. Dedeuroth. 


Schluß.) 
Fauny hatte um ſeinetwillen die Bande mit 


40) 


Ss fange fie — hatte, daß er die 5000| Mörder des Grafen Palen angeklagt hätte, umd nicht tödtlich ſei und daß Klüber ergriffen war. 


bewog ihn de j zndn Beide friſteten einige Jahre ihr Daſein als 
3% BEE ‚uk, Fee SEHEnkuie der Abenteurer und endeten im Elend als Selbſt⸗ 


Thaler von der Gräfin noch nicht erhalten habe, 
und daß ſie ihm diefelben nach Hamburg bringen 

war ſie deſſen ſicher geweſen, ihn in der 
geben haben müſſe. 


olle, i 
ber Yes 808 eat vu 4 — 
d verf te, und man wollte) daß er das Geld unterſchlagen, auf wel alen 
att Waun er — aD er e fel gerechnet habe. Der Caf habe En der Muth 
ö ag Hamburg * ihn — Klüber — niederſchießen wollen, er habe 
Es kochte in ihrer — Sie mußte Ge⸗ ſich auf das Zimmer Fanny's geflüchtet, gleich 
ißheit haben, ob der er Hirſch das Geld darauf ſei der Schuß gefallen, der dem Leben 
wirklich ſchon ausgezahlt habe. Dann hatten des Graſen ein Ende gemacht hatte. Er beichtete, 
alle ſie belogen, Klüber, Otto, Niffling. l daß er mit Fauny ſich verabredet habe, den 
Wir haben gelesen, daß ſie dem Kommiſſar Freiherrn von Goldringen als den Mörder an⸗ 
in den Weg lief, daß das Erſcheinen Greif's zugeben, weun mau au einem Selbſtmorde des 
Otto verhinderte, fie mit Gewalt zurückzuführen. Grafen zweifle, 
Sie den Beamten vor ſich, 
die Gräfin verhört und auf 
Gräfin verhaftet hatte. 


Wahrheit. Er betheuerte feine Uuſchuld an einer 
Mordthat und verſicherte, daß der Graf ſich 
ſelber den Tod ge Er geſtand, 


dieſer habe jedoch, wie Fanuy 
„welcher fie und geſehen, das Gemach Palen's erſt betreten, als 
ihre Ausſage die der Schuß bereits 8 ſei. Die Augſt der 
Gräfin, die Zweifel, ob Palen wirklich durch 
Sie rief ſeinen Schutz an. eigene Hand gefallen fei, habe er, Klüber, dazu 
„Wie kommen Sie hierher? Weshalb will] beuntzt, um mit Hülſe Fauny's die Gräfin zuerſt 
man Sie nicht gehen laſſen ?“ ſorſchte der Be- zu veranlaſſen, darüber zu ſchweigen, daß Palen 
amte. „Sie waren angewieſen, ſich bis auf ihn der Veruntreuungen beſchuldigte, dann aber, 
weiteres in Warrode aufzuhalten.“ als die Gräfin eine reiche Erbin gewordeu, um 
* werde Ihnen das alles ſagen, ſpäter, Geld vou ihr zu erpreſſen. 
n jetzt. Fauny vermochte nicht zu widerſprechen, als 
„Sie haben ſich verdächtig gemacht durch Ihre man ihr dieſe Ausſage vorhielt. Das Piſtol, 
Entfernung von Warrode. Sie haben es ſich; welches fie von Klüber erhalten und in einem 
ſelbſt won reiben, wenn ich Sie verhaften muß | Berftet verborgen hatte, hätte ihre gegen die 
Auf Klüber's und Ihre Ausſage hin iſt die Gräfin gerichtete Ansſage bedenklich erhärten 
Gräfin Palen unter Anklage. Klüber iſt ent⸗ können, wenn nicht andere Umſtände den Selbſt⸗ 
wiſcht. Er wollte ein gefundenes Piſtol als Be- mord Palen's konſtatirt Hätten: es war von 


weismittel für die Schuld der Gräfin dem Gericht völlig gleicher Arbeit, wie dasjenige, das man bei 
überlieſern. Es ſcheint aber, als ob dieſes] der dec funden hatte. Wie das letztere in 


Piſtol, welches nach Ihrer Ausſage don der] die Hände Palen's gekommen war, ward nicht 
Gräfin in einen Bach geworfen wurde, garnicht aufgeklärt. Vermuthlich hatte Palen es ſchon 
exiſtirte. Ich muß es verhindern, daß Sie eben⸗ früher im Spiel von Goldringen gewonnen oder 

entfliehen.“ auf audere Weife erhalten. Es wäre unter 


tiner-Liqueur, der nicht von der Klägerin fa- 


1 P a brizirt war, feilgehalten hat.“ 
Eine Person, welche durch ein einfaches Mittel Durch vorstehende vollkommen wahrheitsgetreue 


8 . Darstellung der Sachlage glauben wir die An- 
deutscher Sprache allen Ansuchern gratis zu übersen- gaben gewisser Kreise auf ihren wirklichen Werth 
den. Adr.: J. H. NICHOLSON, Wien IX., Kolingasse 4. 


Für Taube 


Gegner Richter. An solche Gesehäftsfreunde ist 
auch dieses Rundschreiben in der Ueberzeugung 
gerichtet, dass Sie unsere Rechte anerkennen, Ihre 
uns freiwillig gegebene Verpflichtung halten, uns 
mit unterstützen werden, diesem illoyalen Kon- 
kurrenten die Stirne zu bieten. 

N Hochachtungsvollst 


Société Anonyme de la Distillerie de 
la Liqueur Bènéd-etine de PAbbaye 
de Fecamp. 


A. Legrand ale, 
General-Director. 


In demſelben Verhältniſſe wie für das ſchwache Kind 
Zwieback leichter verdaulich iſt als das Brod, in den- 
selben Verhöltnisse ist Rade manns 


Circular an den deutschen Handel von der 
sté Anonyme de la Distillerie 


LIOUEUR. BENEDICTINE 


der Abtei zu Feeamp. 
Agentur in Hamburg, Deichstrasse No. 11. 


Fécamp, April 1889. 
F. T. 


Seit mehr als 25 Jahren wird unser Benédietiner 

ve = ur in Deutschland mit Vorliebe gekauft. 

nk seiner Feinheit, Dank seines 
seiner wirklich hygienischen und tonischen Eigen- 
schaften, konnten die angenehmsten Beziehungen 
mit der deutschen resp. Geschäftswelt und unserm 
Hause angeknüpft werden und heute ist der Be- 
dart Deutschlands in unserm Fabrikate ein wirk- alle jene hervor 
lich bedeutender. ee ſchaften in ſich vereinigt, die Arzt und Wiſſenſchaft ver⸗ 

Eine Amzabl Fabrikanten nun, eifersüchtig auf langen: Aeusserstnührend, knochen- 
den Ruf unseres Liqueurs, scheuen sich nicht, un- hildend, wohlsechrmech end, haltbar 
ter der Bezeichnung „Bénédictine“ ein Erzengniss|und des Kindes Gedeihen und Geſundheit fördernd. Sein 
in den Handel zu bringen, dessen Qualität auch 
nicht im Entferntesten einen Vergleich mit unserer 
Waare aushalten kann. 

In den lärmenden Empfehlungen dieser Speeu- 
lanten werden wir und unser Fabrikat natürlich 
mehr oder weniger heitig angegriffen. Auf dieses 
Gebiet folgen wir diesen Herren aber nicht, bitten 
hingegen in Erinnerung bringen zu dürfen: 

Bass wir es waren, welehe zuerst 
das Wort „Benedietine ge- 
braucht haben, wir es waren, 
die es schufen, un damit den 
Liqueur unserer Fabrikation zu 
bezeichnen. Mithin giebt es in 
Wahrheit innerhalbund ausser- 
halb Frankreiehs nur eine ein- 


anderen Kindermehle der Welt. 


Art, das anf en Eigeu⸗ 


theken und Drognerien erhältlich, macht es zu einem 
allgemeinen Volksmittel und bietet auch den minder⸗ 
begüterten Kreiſen ſeine Wohlthat und Segen. 

muoth, 


Glänzende Reſultate erzielt bei A 
Srufibehleumung A Lu 

Hören wir in dieſem Falle fremdes Urtheil, das uns 
von einem Patienten kürzlich zuging: Hochgeehrter Herr! 
Von meinen Bekannten wurde ich veranlaßt, gegen meine 
fo läſtigen Athmungsbeſchwerden die in kürzeſter Friſt 
ſo rühmlichſt bekannt gewordenen Sodener Mine- 
ral- Pastillen anzuwenden. Dieſem Rath bin 
ich gefolgt, und kann Ihnen hiermit die erfreuliche 
Mittheilung machen, daß ich nach dem Gebrauch der⸗ 
ſelben von meinen Athmungsbeſchwerden völlig befreit 
worden bin. Ich kaun nicht umhin, allen an dieſer 
quälenden Kraukheit Leidenden die Sodener Mine- 
ral-Pastillen aufs beſte zu empfehlen und zeichne 
dent 3 Ra- mit vorzüglicher Hochachtung Marie Kaus, Wwe., 


brikanten, welche diese unsere 8 
Etiquette henutzen, das an, Was 
wir schufen, eder mit anderen 
Worten, dasjenige, was unser 
alleiniges Eigenthun: ist. 

Diese Thatsnehe steht über allem 
Andern, sie beherrscht die ganze Bewe- 
gung, und diese Thatsache bekun- 

auf welcher Seite auch das 
Recht, die Sittlichkelt und die Ge- 
reehtigkeit sieh befinden. 


sich alte diejenigen 


8 


ie 
Nr. 11 auf Bal 
Loos 


sere Pllicht, auf diese Unwahrheit durch folgende 
88 zu aut worten. 

ig ist, dass ein Urtheil des Oberlandes- 
gerichts zu Humburg eine von uns wegen Zun.der- 


handlung dieses Abkommen, keinerlei mit { Zuſchlageft 
JJ. ht an ac cin ah Befetech ud 10 > 
uns herrührendes Fabrikat zu führen, 9 u -Woltfrei eng 2 0 
Klage auf Konvenfionalstrafe abgewiesen hat. Die = Boftf en üregu⸗ 


Krohn zu beziehen. 3 
Stettin den 27. April 1889. 
Königlithes Eifenbau-Betriebgamt 
Berlin⸗Stettin. 


hiergegen eingewendete Revisien ist vom Beichs- 
gerichte zwar zurückgewiesen worden, aber 
einzig und allein aus dem rein pro- 
zes«tiehen Grunde, weil unsererseits nicht 
das Vorhandensein eines Streitwerthes von mehr 
als 1500 Mark nachgewiescn worden war. 

Der höchste Gerichtshof ist sonach gar nicht in 
die Lage gekommen, in die Sache selbst zu 
entscheiden, insbesondere hat sich derselbe mit 
der Frage, welche rechtliche Bedeutung dem er- 
wübnten Abkommen beizulegen sei, in keiner 
Weise beschäftige, j 

Wir werden daher nach wie vor anf unserem 


Stettin, den 4. Mai 1889. 


Bekanntmachung. 


Der Fleiſchermeiſter FUnul Friedrich Wil 
helm Brehmer, Breiteſtraße Nr. 9 hierſelbſt 
wohnhaft, iſt durch Erkenntniß des hieſigen Königlichen 

richts vom 5. März 1889 wegen Vergehens gegen 
$ 14 des Nahrungsmittelgeſetzes nıit einer Geldſtrafe 
von 150 %, im UHuvermögensfalle mit 15 Tagen 


ne Rechte bestehen und dasselbe,] Gefäugniß beſtraft. 
wo immer erforderlich, vor den Gerichten gelten r top 
machen. Dies um 80 mehr, als b — Königliche Er einen 


Gerichtshöfe, das Königliche Landgericht und das 
Königliche Oberlandesgericht zu Königsberg, den 
gedachten, von uns mit unseren Abnehmern ge- 
schlossenen Vertrag für durchaus rechtsbeständig 
erklärt und den Beklagten, weleher demselben zu- 
—— gehandelt, nach dem Klagantrage verartheilt 
apen. 


Hervorgehoben seien hier die Worte des Ober- 
landesgerichtliehen Urtheils: 
„Der Vertrag, durch welehen der Beklagte 
sich der Klägerin gegenüber verpflichtet hat, 
ausschliesslich den von ihr fabrizirten Bené- 


Stettin, den 7. Mai 1889, 


Bekanntmachung. 


Die Herſtellung des gemauerten Eutwäſſerungskanales 
vom A. Per pital bis zur Bismarckſtraße fol 
in Submiſſion vergeben werden. 


10 Uhr, ebenda einzureichen. 

— Die Bau⸗ Deputation. 
Hr. ICG. G. #’reiss, 
Wasserkeil- u. Kur-Anstalt, 
Elgersburg in Th. 


dietiner-Liquear zu ‚verkaufen und sich des 
Verkanfs jeder annähernden Nachahmung des- 
selben zu enthalten, ins als für den Be- 
Klagten bindend zn erachten.“ 
Und ferner: 1 
Widerrechtlich bat Beklagter dadureh ge- 
adelt, dass er in seinem Geschäft Benddic- 


2 


anderen Verhältniſſen ein furchtbarer Schuldbeweis 
gegen Goldringen geweſen. 


Er wurde zu mehrjähriger Zuchthansſtrafe ver⸗ 
urtheilt. 
Strafe nicht, während diejenigen, welche Lucia 
in ebenſo verbrecheriſcher Weiſe verfolgt, ſich ar 10 9 zu Bi K e 
theils durch die Flucht der Gerechtigkeit n zurück, welche Gift in das Waſſer miſchte!“ 


Ausland, als er hörte, daß Gänther's Verletzung 


mörder. 
mehr ſchwinden, ſeine Einnahmen kümmerlich 


daß ſchon derjenige, der ſich an ihn wandte, 


dem eiligſt herbeigeholten Arzt gelungen war, 


Arzt jetzt forderte — die ſorgſamſte Pflege — 


Ausfahrt, welche der Geneſende machen darf, hat 
Lucia ihn in ihre Wohnung nach Warrode ge⸗ 


Von allem haben die Liebenden, deren Herzen 


von allem, was ſie in ſchweren Tagen erlebt 


Kinder mehl verdaulicher als alle ß 


Es gilt als das empfehleuswe Erzeugniß dieſer 
22 3 ) 


billiger Preis, die Büchſe zu % 1,20 in allen Apo⸗ 


Die Bedingungen find im Stadtbaubüreau einzuſehen 
und Offerten bis Dienſtag, den 14. d. M., Vormittags 


Bruſt, umſchlingt ihn mit ihren Armen und 
Thränen brechen aus ihren Augen. „Du kamſt!“ 
tönte es leiſe von ihren Lippen, „Du wollteſt, 
daß ich leben, auf Gott vertrauen ſolle!“ 

„Und diejenige, die mir gelobt hatte, Dich 
auſzurichten, Dich zu tröſten, die riß die Hand 


Gegen Klüber lagen noch andere Anklagen vor. 
Auch Fanny entging der geſetzlichen 


theils es der Schonung der von ihnen Geſchädigten. „Verzeihe ihr, wie ich ihr verziehen habe. 
verdankten, wenn fie nicht vor Gericht geſtellt Sie liebte Dich. Sie hielt diejenige für eine 
wurden. Heimberg entkam über die Grenze, und Verworfene, die zwiſchen Dich und fie getreten 
auch Otto von Altrück ſuchte den Weg ins war.“ 

„Sie neidete Dir das Erbe. Sie hat mich 
nie geliebt, ſonſt hätte ſie den tödtlich Verwundeten 
nicht verlaſſen, an dem ihr Haß Rache genommen 
hatte. Sie iſt mehr zu bemitleiden, als zu ver⸗ 
achten. Ihr fehlte von je her das Herz. Sie 
trachtete uur nach Gold.“ 

„Und jetzt iſt ſie arm und ihr Groll weiß 
uns glücklich. Laß ſie nicht darben, Günther.“ 

„Kind, ich könute ihr nicht viel bieten. Ich 
habe zwar eine reiche Braut —“ 

Sie ließ ihn nicht aussprechen. Sie öffnete 
ihren Sekretär. Sie entuahm demſelbeu ein 
verſiegeltes Schreiben. 

„Das ſollte Dir zugehen, wenn ich nicht mehr 
war,“ ſagte ſie mit bebender Stiunne. „Es war 
mein Abſchied von Dir. Es ſind heiße, bittere 
Thräuen geweſen, welche die Schrift beinahe 
verwiſcht haben. Aber fie ſin d getrocknet. Was 
ich hier in dieſem Briefe in bitterer Verzweiflung 


Riffling ſah feine Kundſchaft mehr und 


werden, ſelbſt Perſonen, die für ihre Prozeſſe 
einen geriebenen Anwalt brauchten, verſchmähten 
die Hülfe eines Advokaten, den das Glück ver⸗ 
laſſen, und deſſen Ruf derart gebrandmarkt war, 


ſeine Sache verdächtig machte. 
Die Kugel Heimberg 's war in Günther's Bruſt 
gedrungen, ohne das Herz zu berühren. Als es 


das Blei aus der Bruſt zu holen, war die zu⸗ 
nächſt drohende Gefahr vorüber, und was der 


ſollte Günther im reichſten Maaße zu Theil 
— der alte Almer holte Lucia nach Schloß 
Altrück. 


Hente, bei Gelegenheit der erſten weiteren 


abſchlagen. Was mir damals am ſchwerſten 
wurde zu hoffen, daß Du mich für keine Mör⸗ 
derin halten ſollteſt, das hat die Gnade Gottes 
mir gewährt —“ 

Sie vermochte nicht weiter zu reden. Thränen 
erſtickten ihre Stimme. Er ergriff das Schreiben 
und bald fühlte er ſich ebenſo tief erſchüttert. 
Die Zeilen ſchilderten, was ihre Seele gefoltert 
und weshalb ſie geſagt hatte, ſie könne allein 
vor Gott, nicht vor den 
ſie gethan habe. Dann bat ſie ihn, ihre Ver⸗ 
zichtleiſtung auf das Erbe zu Gunſten ſeiner 
anzunehmen. Sie ſchrieb, daß ſie Otto dieſen 


führt. Lange ſchon hat ſie dieſen Tag erſehnt. 


ſich ohne Worte verſtändigt hatten, geſprochen, 


und gelitten haben, nur davor haben ſich beide 
geſchent, jener Stunde zu erwähnen, wo Lucia, 
von Verzweiflung getrieben, Gift in das Glas 
mit Waſſer gegoſſen hatte. Die Karaffe ſteht 
wieder auf dem Tiſch, ein anderes Glas ueben 
ihr. Lucia ſieht es, wie der Blick Günther's RL 
ſich trübe verſchleiert, wie es um feine Lippen dagegen proteſtirt habe. 
zuckt, als ſie nach der Karaffe greift, ſich einen 

runk Waſſer einzuſchänken. 

Eine dunkle Röthe 


teigt ihr ine Antlitz. Au 


aus dem Rechenschafts-Berichte vom 13. April 1889. 


Ulimeo 18898 waren in Kraft: 
26,003 Lebens-Versicherungen mit 
943 Renten- u. Pensions-Versicherungen 
Dur a nee Den ee ee 
Die Eiunzhme in "588 betrug: 
An Prämien- und Kapital-Zahlungen z F 
Zinsen e 


M. 74,029,485. — 
» 525.529. 47. 


M. 3276801. 81. 
3 870998. 13. 


I. 1.222.965. — 
„ 122 510. —. 


„31.504 865. 15. 


M. 1.500, 000. —. 
„ 20,974,490. 54. 


M. 17,455 258. 42. 
973 719. 58. 
1.165.976. 84. 


mit jührlich zu zahlenden 


ma N I Her u 


* 254 ee 


Verausgut e rden: 
Ehr BE ERBREE N... . 
„ 906 bei Lebzeiten fällg gewordene Versicherungen 
Seit ihrer Gründung zhlte die Gesellschaft überhaupt an Versiche- 
zungs-Kapitalien und Renten 
Das Grund-Kapital der Gesellschaft beträgt 
Die Reserve-Fonds belaufen sich auf . . . 2 2 2 2 0 0. 
Davon sind angelegt: 

In Hypotheken = 20 ee 
„ Darlehen gegen Unterpfanß la » 
„ Darlehen auf Polieen der Gesellschaft . . » 2. 0... „ 


r 


Nechenschafts-Berichte, Prospecte und Antrags-Formulare gratis: 


in Stettin bei der General-Agentur 
Rud. Krüger, Dampfschiffsbollwerk No. 8, 


sowie bei sämmtlichen Agenten der Gesellsehaft. 
Hamburg, April 1889. 


Zum Schutze gegen irreführende Nachahmung. 


Alle Freunde und Consumenten echter Hunyadi Jänos Quelle 
werden gebeten, in den Depöls stets ausdrücklich 


SHaslehner: 
Billerwagser 


zu verlangen und darauf zu sehen, ob Etiquette und Kork 
die Firma „Andreas Saxlehner“ tragen. 


r 
n 
n 


ctoral & 


Ba: 
Kakarrhen der 


Gegen: / 
Verſchleimung, [ES 

Hufen, (5 
 Seiferkeit. 


2 Von keinem Hustenmittel übertroffen, 


VBock's Pectoral erſetzt Bruſtthee, Salmiak⸗Salzpaſtillen, Malzbonbons ze. ıc. 
85 Man überzeuge ih von dem Heilwerth durch Leſen der 
nach Hunderten zählenden ärztlichen Zeugniſſe. D 
i Für Kinder allen anderen Mitteln vorzuziehen. “IE 


pr. 1 iſt in den Npothslen 8 tel 1 Marl achte man 
„ us alung e — — —— iſt. 
£ Die Beſtandtheile find außen auf jeder Schachtel angegeben. 
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er 


pers 


Bar 


all, Länd. werd. guet u, korrekt nachgesucht d. 
©. Kesseler, Patent- u. techn. Bureau, Berlin 
SW. 11, Anhaltstr.6. Ausführl. Prospekte gratis.] Anmeldung. 


AENTE 


von Dir erbeten habe, wirſt Du mir heute nicht 


Menſchen vertreten, was! 


ihren Willen ſchon erklärt, daß er aber auch 


Das Herz wallte ihm über. Hatte Otto, ſo 
hatte es auch Beata gewußt, daß ſie bereit war, 
auf das Erbe zu verzichten. Aber weil ſie es 


: 1* 
Meichlar“ ben Di 


plötzlicher Bewegung wirft ſie ſich an Günthers, ihm, nicht jener zuwenden gewollt, hatte man 


die Unglückliche bis aufs Blut verfolgt! Und 
hier ſtand es: Sei glücklich mit Beata. Die 
Worte waren kaum leſerlich, fo hallen Tyränen 
die Schrift genetzt, aber ſie waren geſchr Hen, 
ſie ſtanden da, und ſie eröffneten ihm einen 
Blick in ihr Herz, ſo tief, wie er ihn nech nich 
gethan hatte. 

Das war die verſchmähle, verachtete Tochter 
des alten Spielers! 

Er umſchlaug Lucig. „Gewähre mir eine 
Bitte!“ ſprach er tief bewegt. 

„Günther, ich lebe nur in Dir, in Deiner 
Liebe!“ 

„Darf ich dieſen Brief Beata ſeuden? Sie 
ſoll wiſſen, wie das Weib denkt, das ſte jo bitter 
gehaßt hat!“ 

„Thue das nicht, Günther. Sende ihr, ihrer 
Mutter Geld, ſo viel ſie wolleu, aber nicht den 
Brief; erinnere Beata nicht daran, daß es hätte 
anders kommen können, wenn Gott es ſo gewollt 
hätte.“ 

Einen Moment ſtarrte er Lucia am, ehe er 
begriff, warum ſie ſeiner Bitte widerſtrebte. 
Dann aber ſchlug er das Ange nieder. „Du 
haſt recht,“ ſagte er. „Sie wollte, daß Du Dir 
den Tod gäbeſt, weil ſie wußte, wie Du mich 
geliebt haſt.“ 

Die Geheimräthin Altrück nahm die Unter⸗ 
ſtützung an, die ihr Günther in überreichem 
Maaße bot, Beata nicht. Sie hatte ſich ſchon 
leich nach ihrer Rückkehr in die Reſidenz von 
ihrer Mutter getrennt und war zu Verwandten 
gereiſt, die auf einem kleinen Gute in einer 
fernen Provinz von beſcheidenen Einkünften lebten. 
Dort hat fie Anſnahme geſunden. Von Groll 
und Bitterkeit verzehrt, iſt ſie an einer ſchlei 


chenden Krankheit nach langen Leiden geſtorben. 
Günther lebt mit ſeiner Frau auf Schloß 


Altrück. Sie hat ihm blühende Kinder geſcheult. 
Es giebt im Kreiſe, vielleicht in der ganzen 
Provinz keine Frau, welche bei Hoch und Niedrig 
eachteter daſteht, aufrichtigere und ergebenere 
reunde an ihr Haus feſſelt, als die Tochter des 
alten Spielers. 


— 


Verdingung von Arbeits⸗ 
kräften. 


In hieſiger Strafanſtalt (nächſte Balpiſtation Morro⸗ 
iglichen hu, 11 Km.) find vom 1. Ok⸗ 

Js. ab die Arbeitskräfte von ca. 70 mann 
welche bisher mit Netz⸗ 


chloſſ 
bier einzuſehenden Bedingungen werden auch 
i inſendung & abſchriftlich 
Kautionsfähige Bewerber wollen ihre Ange bote mit 
der Aufſchrift: „Bewerbung um Arbeitskräfte bis dur 
Donnerftag, den 23. Mai d. Joe., 


Vormittags 11 Uhr, 

zu welcher Zeit die Eröffnung derſelben ſtattfindet. der 
unterzeichneten Direktion einſenden. 

Mewe W.⸗Pr., 3. Mai 1889. 

Königliche Direktion der Strafanſtalt. 

Passagier- 

vermittelſt nachſtehender, hochelegant. mit allem Komfort 
eingerichteter Schnelldampfer: ab Stettin nach 
Kopenhagen, Christiania SD. „M. G. 
— © Uhr — nach 


Kopruhagen, thenhur 
SD. Aurhuus und „Drensing Lowinn“ 


ieden Montag und Freitag 2 Uhr Nachm 


Hin- und Retour, ſowie Rundreiſe = Billets zu 


8 Mu zn bilfigften Frachten nach allen Plätzen Slan · 


tis durch 
matriehnter « Mahn. 


Mit den neuen Schnelldampfern bes 


Norddeutſchen Store 


kaun man die Reiſe von ; 
Bremen nach Amerika 


machen. Ferner fahren Dampfer des 


Noròdeutſchen Lloyd 


don ö Sremen RL) 


Maufeldt & Friedrichs, Stettin, 


Bollwerk 36. 


Ueelles Cauſch. oder Pacigeſchäſt. 


G 
ſelbe wegen feiner günſtigen und romautiſchen 
einem intelligenten Geſchäftsmanne abzutreten. Ver⸗ 
miethet find 6 Familienwohnungen. Ingehörig 2 ſchöne 
Gärten am Flußwaſſer. Tauſche auch auf Geſchäft, 
oder gebe Räumlichkeiten zum Geſchäftsbetriebe gratis. 
Früher war es Ausflugsziel der Eberswalder 
Reſtaurationsbetrieb. Annahmepreis 6000 Thaler, Hy 
pothekeuſchulden 400 . Baarzuzahlung ebeit- 
tuell nicht gefordert aber geleiſtet. Offerten unten 
II. R. 58 befördert die Expedition dieſes Blattes. 
Bäckerei mit ſämmtl. Utenſilien ſof. od. ſpät. zu verk 
Adr. abzug. unt. A. B. 100 Exp. d. Bl. Schulzenſtr. 9. 


Eisenbahnstation, Grafschaft Glatz. 
Moor-Stahl-Bäder, Melken, 
Kelir ete. Frequenz 1837: 3828 Pers, — 
1. Mai — Prospekte gratis. 
Die Kurverwaltung. 
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age 
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Yu 

or 
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Bad Schandau a d. Hbe. 


Eisen-, Sol-, Fiehtennadel- und Moorbäder. 
Irisch-röm.- und Dampfhäder. Elektr: und pneumat. Behandlung. 


Kaltwasserheilanstalt. 


Eisenquelle, Molken. Alle Wineralwässer in natürlicher Temperatur. Mefyr. — } 
Bewährter Nachkurort. — Zwischen Berlin und Schandau Saisonbillets mit 6wöchentlicher Gül- | 
tigkeit, — Prospekte gratis durch die 


Städtische Badeverwaltuns. Stadtrath Gustav Roessler, Vorsitzender. 


* 


. 826 06 907 82 53315 78 84 (150) 422 37 863|86 374 453 659 68 € 

Hönigsberger 952 (200) 97 54001 224 33 68 502 48 697 (150) (150) 360 426 84 (150) 582 803 42 52 930 28038 

N 820 67 72 988 35084 140 174 212 19 69 374 87 93 204 74 445 509 711 75 871 81 943 29100 30 5 
Pf. erde- 4008 432 99 542 641 89 790 842 931 58131 55 62 9448 222 364 401 834 86 1 

| Be (150) 438 41 91 96 737 86 814 55 70 (150) 96 3265011 32 86 130 311 50 431 (150) 36 521 22 

4 2 3 4, Log porto und Gewinnliſte 33 „, Bier 921 39020 27 34-42 180 243 333 404 40 537 51653 91 746 853 955 31181 207 44 441 97 601 

hung 15. Mai, empfiehlt 69 619 714 68 66 902 36 38006 13 68 107 2840826 821 980 87 (200) 32021 174 231 51 529 30 

Leo Wolll, Königsberg i Pr., 61 302 442 654 923 53 59084 94 206 16 22 38386 90 621 96 778 957 76 38100 82 ‚336 95 523 | 

Kantſtraße Nr. 2. 
Looſe ſind in Stettin zu haben bei Herrn 
Rob. Th. Schroeder. 


N 


x 5 K 3 53 75 7 956 93 28100 93 248 74 
ene 1 888 946 77 52011 22 240 350 87 497 641 738158 465 583 753 7 711 30 830 950 85151 90 
S 


432 83 87 726 62 80 85 626 53 727 918 34213 15 308 457 555 662 775 

60007 91 210 432 559 769 838 917 8100696 948 8187 35015 116 506 34 70 671 90 766 
189 230 (150) 470 532 610 11 78 62053 132 411/812 38910 56 176 203 48 453 85 710 91 37166 
558 610 11 74 813 28 901 83055 175 393 99 487 299 393 559 (150) 604 63 (150) 90 842 55 901 


Johann Hoff sche Malz-esundheiis-Chokolade 


urch Wohlgeſchmack und Rährkraft in hohem Grade ſich auszeichnend, hat 
ieſelbe ſeit 40 Jahren auf dem Gebiete der Geſundheitspflege ſich rühm⸗ 
ich ſt hervorgethan und bei Magenleiden, Appetltloſigkeit und Kräfteverfall unges 


Eau 


d 
d 
1 


or 


RE 
N 8 1 
* 


BR. 


624 853 900 870 91 953 (150) 71 44235 468 5148 721 23 83 
20097 187 (200) 223 383 461 524 39 718 61 920 48003 28 76 88 91 235 92 595 608 918 46068 
5 (150) 24027 57 173 75 99 364 478 635 777 81101 34 388 406 534 631 82 803 57 960 80 89 
I ll 835 996 22079 104 30 57 209 372 438 729 869 42071 198 210 41 436 40 88 556 641 914 37 
2 

ü i ü 78 236 28 6 7% 58 146) 187 91 (150) 98 (150) 354 541 606 728 953 (150 
Kräfte wiederherſtellt und durch feinen Eifengehalt direkt zur Blutbildung beiträgt, A| Perühmse heinne, aikntinch-ntintsche 9 54 91 322 06 48 507 616 518 > 80 58 950 22213 85 25 008 220 53190 260 338 71 22 
76 hohe eee uche 5 ge on inter denen bie unbunbafteften Koryphäen C are rasen 61 75 78092 500 53 625 701 505 (150) 753 704 865 54003 46 777 825 55112 
er Gege wart, haben den Johann Hoffihen Malzpräparaten das Wort geredet. = ; e genzenm 59 935 462 608 700 © 52 205 33 56 74 311 90 901 2 2164 509 11 (200 

Preiſe ab Berlin: Malz⸗Geſundheite Cpokolade Nr. I % 3,50, Nr II 5 2,50. Jahres. 89059 335 462 608 700 26 38 80 81 90 847 52 205 (20) 

und andere Nersenkrankhelent von 533 62 635 76 724 852.71 (3000 88016 44 201649 801 977 EEE 

—2 slüänzenden Erfolge bei Nachkrankheiten 66 440 501 61 73 663 846 88 915 86071 82 210 4073 128 66 96 257 (150) 74 426 500 (150) 

nne Schums- und Biebwunsden, nach 318 19 69 410 5.2 77 612.84 706 13 800 82002 19 701 986 4301 12.463 76.86 640 97 700 28 
Kinochenbrüchen; bei Gelcnbmteillg-|37 193 336 (150) 76 496 (150) 544 64 75 659|47 50 830 68 908 55 82015 24 258 402 617 82 


l. (704 28 987 84138 234 366. 414 22 629 770 95499 38144 52 72 96 269 87 388 99 447 59 516 
N 63009 37 61 137 301 601 67 (200) 937 88137 767 870 39173 278 326 59 537 816 
635 (150) 67 989 62161 63 71 81 352 454 641] 40278 318 44 (500) 75 506 1675 82 44004 19 
750 56 808 42 68056 116 55 268 446 56 619 21|85 327 522 77 792 968 42173 97 228 631 34 
66 751 (150) 822 970 69009 38 150 230 42 421701 962 43 020 208 307 477 517 32 729 65 97 
* 
ahnte Heilkräfte entwickelt 
* 
ma 23008 123 28 44 215 18 73 329 781 861 82 9748130 75 209 308 431 60 96 513 634 766 824 
Johann Hoffsche Eisen-Malz-Chokolade. | ] 901 16 29 61 24211 16 (200) 385 25014 913 7 05 167 70 484 (150) 94 560 95 682 844 
a 25 165 89 248 467 560 66 73 628 46 55 889191 

Concentrirtes Nahrungsmitkel von hohem Stickſtoffgehalt und Nähr⸗ 3 : : A. > „ 40 N 37 362 96 427 88 562 82 723 31003 

werth, welches, in flüſſiger Form genoſſen, auf die Nerven auregend wirkt, die in Böhmen; seit Jahrhunderten bekannte und 96102 208 64 320 28 89 429 569 670 906 83 S@158 237 362 
11 88053 90 148 68 94 259 331 51 531 66 638 6362 84 913 24 56154 238 344 47 90 659 776 83 
3 i. Eiſen Malz-Chokolade Nr. I % 5.00, Nr. II % 4,00 Merverragend durch seine wmüher 7 9724 99 897 78 319 60121 26 54 87 209 45 850 940 39183 90 281 317 22 40 61 (150) 411 
e Ai * eiten gd ee en GER aller oe pe ag uud Da rotene Wirkung gegen Gicht, . . 61 843.55 94 980 8079 
oflie feraut der meiſten rise europas, in Berlin, Neue Uhelmſtraſßſe 1. I matismue, Lätteuteke N eursnizien 235 72 333 8: 2 258 3 5515 390 527 97 722 819 965 39091 108 279 308 

Verkaufsſtellen in Stettin bei Max Blöcke, Th. Zimmermann, Louis Sternberg, Julius Wartenberg. Y 5 »8 235 69 72 333 831 84102 258 307 47 413 55279 390 527 9 

keiten und Verakrömmmungen. 63 937 73 88103 234 48 352 60 403 24145|889 63048 64 93 375 74509981094 941 991096 
N Küönfte ertheil: „550 (150) 657 771 900 49 89191 247 487891088 310 437 509 53 684 745 
N 1 21 8 U @ r 6 ee m 0 551 66 670 70 Tai 258002 237 483 610 24 49 60 79 750 908 49050 
das BMüderimzprhtornt fm Megstiez, für, 8010 89 114 16 224 39 350 87 480 598 682|458 584 683 701 18 22 44 47 899 983 35007 47 
nach allen Gegenden franko. 


725 987 91020 60 90 274 85 386 478 49 637 93202 38 448 699 815 29 929 71 88021 261 324 
715 891 968 74 92076 79 105 257 68 69 331 57520 74 672 764 826 28 930 69514 72 79 81 750 
406 19 65 591 4 670 711 808 22 76 907 22 (200) 70 832 76 991 ? 
72 ©3294 321 63 77 460 594 634 94078 159 650 0254 (8000) 61 390 453 530 59 629 754 
99 731 886 924 95121 63349 488 90 539 607 46) 71016 202 7 527 49 89 839 949 92008 76 172 75 
49 60 81 87 760 802 22 (200) 89 98 951 60 7589 (150) 236 92 570 95 887 927 23098 156 (150) 
89 96011 407 14 541 673 780 92026 141 296514 649 63 753 820 986 74023 41 (150) 76 83 
376 430 580 95 608 748 (150) 843 982 9804087 (500) 138 62 88 227 32 70 388 419 28 30 
304 86 416 519 605 46 95010 71 96 406 870 84542 616 75 87 907 25222 55 397 544 681 97 
100083 85 217 311 412 24 54 78 90 663 715831 984 78427 32 660 97 723 901 23 88 27360 
2824 83 909 64 40 2038 48 95 218 72 300 88 67390 417 47 719 52 818 52 848 52 75 904 
900 60 402094 102 228 86 435 558 626 769 81274 28033 35 44 203 4 311 25 471 605 
1103141 231 42 61 375 568 660 88 946 40401027 53 75 77 784 813 910 21 79262 337 411 694 
55 86 131 41 70 310 96 436 515 39 48 50 805695 705 813 40 
105043 80 97 268 (150) 338 (200) 92 416) 89109 39 (300) 239 312 426 691 712 72 823 
99 (150) 536 607 56 776 801 57 776 801 57 93057 62 74 79 84 93 943 84024 31 198 (150) 211 


8 ; Ur Ku ft mati Un r 931 02161/29630 38 313 78 416 601 60 932 69 82004 16 3% 
1 


696 737 878 903 108145 248 86 355 796 79 809527 624 83 713 863 916 47 83215 377 466 525 


Schhunu das Börgermelster - Amt in 
In 7 Mark 


Schönnu. 
3 Meter Stoff zu einem feinen Anzug in dunkel 


Senſatſous⸗Novität. Die Selbstheilung der Mor⸗ 
phlumſucht von Prof. Carolus. Preis 1 A. 
geſtreift oder klein karirt, moderuſte Muſter, trag⸗ 
bar bei Sommer und Winter. 


Welluitz, Buchh., Berlin, Kommandantenſtr. 43. 
Zu 4 Mark SO PT. 


In Liebe. Berliner Profeſſor⸗Famflie (Lehrer) finden 
1 od. 2 ſchulpflicht. Kinder angeſehener Eltern vorzügl. 
Benf. (w auch ein ſehr ſtreug zu haltendes K.) Off. 

Stoff zu einem vollkommenen Damenregenmantel 

in heller oder dunkler Farbe, ſehr dauerhafte Waare. 

Zu 6 Mark 60 PL. 


I.. U, 109 
Eugliſch Lederſtoſf für einen vollkommenen waſch⸗ 
echten und ſehr dauerhaften Herreuanzug. 


Stoff für einen vollkommenen großen Herrenanzug 


3 Zu 4 Mark 
in den verſchiedenſten Farben. 


— — 


| Ju 2 Mark 
ee Stoff in geſtreift, karirt und allen Farben, bins 
12 reichend zu einer Herrenhoſe für jede Größe. 


3 1 Zu 1 Mark 


—— 


IE Stoff für eine vollkommene, waſchechte Weſte in 
vn lichten und dunkeln Farben. 


* Zu 5 Mark Zu 9 Mark 1 ; a 14 78 10050 96 315 473 653 61 700 63 834658 762 87 801 84064 98 169 99 249 323 56 
H g 3 Meter Diagonal⸗Stoff für einen Herrenanzug 5 Aare — N un geeignet für in Pa. 2:7 Kallko⸗ u. Leder-Einband 910 83 4 8 84 (150) 653 842 950 67 (150) 83169 79 93 300 
} 8 mittlerer Größe in grau, marengo, olive u. braun. * Jahreszeit und tragbar bei jeder Witterung, empfiehlt billigſt 1465001 48 122 249 347 61 479 81 576 7411500 40 973 86035 38 78 98 296 461 589 611 46 
3 EI BE den neueſten e karirt, glatt und * ng 826 56 144053 77 109 81 (200) 257 63 71 97 364|842 999 (300) 82031 149 253 434 633 88031 104 
* 0 Pf d R. Grassmann 596 611 761 818 935 87 8064 264372 498 99 501 |276 325 432520 52_667 765 832 973 96 89109 27 
* Zu 3 Mark 5 8 = } 9 22 663 802 944 443190 322 526 87 648 808.287 334 77 445 867 825 903 9 r 
8 2 Meter Diagonal⸗Stoff, beſonders geeignet zu | Iu 12 Mark Kirchpl a 3 und Schulzenſtraße 9 114031 104 208 12 60 462 525 70 98 709 710 63] 90000 23 41 226 339 464 545 (150) 88 714 
* einem Herbſt⸗ oder Frühjahrs⸗Paletot in den ver⸗ 3 Meter kräftigen Burxkinſtoff für einen ſoliden h > 900 15 80 145044 116 26 52 226 82 (150) 360902 26 4005 35 159 297 51 308 18 87 482 617 
ie ſchiedenſten Farben. praktiſchen Anzug. 86 30 (150) 01 433 56 522 646 735 43 865 85724 71 84 92146 (500) 83 277 309 444 70, 506 
1 2 vi 2.8 re Ce yo» +4 922 25 68 148003 166 76 516 78 704 24 33 80267 155 „ aan 2 — 8 0) 
5 \ 2 38 42062 65 80 156 472 657 65 728 870 99 95529 750 8 e x 5 89 
* Ju 3 Mark 725 Ff. Zu 7 Mark Tra be Wein, 118049 231 551 88 646 779 838 935 41 59 99 804 30 61 908 93333 (150) 68 552 871 85 926 
3 Stoff zu einer Joppe, paſſend für jede Jahreszeit.] 2¼ Meter ſchweren Stoff für einen Ucberzieher, 149027 120 36 51 243 72 327 56 (150) 58 60046 20/4 256 84 98 364 424 625 707 831 63 904 
en in gran, braun, mielirt und olive. ſehr dauerhafte Waare. Aafchenreif, abſolute Echtheit garantirt 913 09 A ee 
* — — ———— [4881er Weißwein à 55, 1880er Weiß .cc 108 8 95 280 345 418 796 98 8925190040713 8 44 126 75 82 20 62 474 8 
. Zu 10 Mark Zu 16 Mark 50 Pf. er ein 9, er eiß 121016 51 220 (150) 341 438 558 635 623 7255150691 707 13 804 59 95 (150) 99144 88 201 
an f inen Ueberzicher in jeder 3 Mr wein à 70, 1878er Weißwein à 85 30 93 897 939 81 42004 12 212 55 304 25 41590 734 933 
Er zu einem hochfeinen Ueberzieher Stoff zu einem Feſttagsanzug aus hochfeinem 5 401 63 531 633 52 74 701 830 909 21 38 123038 100153 94 208 389 492 602 98 796 87 848 
N denkbaren Farbe und zu jeder Jahreszeit tragbar. Buxkin. 1884er ital. kräftigen Rothwein ä 95 Pfg 113 60 87 99 419 531 765 893 042 48 124008 5 203 376 438 282 28745 70 64 882 
27323 mD— ——— i —U — — 2 — 8 8 2 m 8 27 © m 98 m 1 
Bo per Ltr. in Fäßchen von 35 Ltr. an zuerſt per Nahe] 193 227 316 72 444 537 630 48 64 722 38 865|87 (150) 925 108052 91 1 
er Zu 13 Mark us Mark = nahme. Probeſlaſchen ſtehen berechnet gerne 1 — = 6 786 (180 628 950 5 1 970 718 (200) 300 978 55 678 800 
rg 3½ Meter imprägnirten Stoff in allen Farben au | 2¼ Meter impräguirten Stoff in allen Farben zu a 85 : 50 825 30 167 58 Zn 5 2 402 8 
Amen Anzug, echte waſſerdichte Waare, neueſte ] einem Paletotz eh tuufferbiäte Ware, nelefte J. Schmalgrund, 62 30860, ae 620 750 70 488081407 90 173 23 429 606 700 75 : x 5 1 
. — u ER . — 130031 409 551 563 94 630 793 131068 7488 969 42016 123 217 50 308 434 673 758 831 


dam empfehlen unſer reichhaltiges Lager in hochfeinen Tuchen Burxktus. Paletots⸗ — 0 3 
ſtoffen, Billard⸗Tuchen, Chaiſen⸗ und Livree⸗Tuchen, Kammgarn Stoffen, Cheviots, Weſten⸗ 5 * 
waſſerdichten Stoffen, vulkaniſirten Stoffen mit Gummieinlage, garautirt waſſerdicht, AD 3 $ S 
Lader Meiterod- und Havelockſtoffen, forſtgrauen Tuchen, Feuerwehrtuchen, Damentuchen — 22 
ö f der Export- 
für Deutschen Cognae 


126 27 (200) 282 333 (150) 683 90 899 990956 58 68 4089012 319 (150) 633 38 39 742 67 
132144 20 2 92 434 54090 594 133171 22277 874 99 905 199116 236 T1 93 398 412 21 
70 91 331 34 709 893 432083 278 318 656 68502 8 75 78 (150) 628 839 67.987. 

729 135000 150 76 95 217 70 309 413 20 90 40016 309 53 86 411 595 97 713 80 882 904 
653 136018 333 545 626 40 818 (200) 432015144067 70 129 32 221 326 (150) 442 557 938 99 
31 92 489 547 (150) 626 93 138103 11 58 305 112334 482 85 928 62 81 411 89 830 57 951 
41 519 621 70% 845 89 908 17 24 71 139078 97 48024 187 209 436 603 769 91 925 au 362 


3 3 $ in allen Gattungen, Satins, Croiſees ze, ꝛc. zu Engros⸗Preiſen. 
Be. Beſtellungen werden alle franto ausgeführt 
HR Mufter nach allen Gegenden franko. 


Köln a. Rh., Salierring 55, 


* Adresse: Tuchausstellung Augsburg 
| (Wimpfheimer & Cie.). 


als französischer. 


* 


3 Soennecken's _ Soennecken’s 


bei gleicher Güte bedeutend billiger = 


Man verlange stota Flaschen- mit unserer Firma. Fi; 
— mus mil Winterrorkänfsen Mel 


Ein älterer, durchaus tüchtiger, vraktiſcher Land⸗ 
wirth, verh., mit Wieſenbau und Drainage wohl ver⸗ 


3 3 > 591 655 (150) 71 740 75 245001 175 203 324 69 439 
1 8 = a 38 409 44 65 528 7347 80 246028 188 204 88 6086 95 816 84 91 918 
601 58 77 (150) 891 144008 87 173 249 64 69 117158 289 305813 435,672(150)8500 45 655 764 
97 519 71 (200) 93 781 (150) 933 80 142051905 18 75 218004 68 77 79 (150) 151 58 309 29 
98 192 210 45 (150) 92 368 69 97 442 92 61785 463 681 683 827 983 44000 164 430 32 45 
753 884 (159) 016 143142 376 423 70 543 633697 (200) 739 867 992 

1444657 0 81 714 76 86 799 823 974 145013] 120381 597 674 721 90 822 33 124041 88 237 
(150) 51 106 72 403 46 514 28 54 686 98 28974 (300) 379 406 54 602 724 74 (150) 84 (300) 


8 7 Brieford, trant, ſucht ſogleich oder ſpäter eine Stelle unter be⸗ 362 505 615 (150 807 920 26 446163 98 289 362 978 422132 41 61 200 26 70 410 41 844 125224 
Be: Briefordner 5 ARE ſcheidenen Auſprüchen. Kaution kann ev. geſtellt werden. 595 615 800 837 920 26 42011 (300) 13 83318 423.598 685 733 42 79 839 484044 413 547 
machen das ; 8 ordnen die Meldungen erbittet A. Waldow in Simmetzig bei 102 33 258 97 (150) 336 (300) 600 28 82 77380 92 693 795 835 72 73 90 922 27 128028 85 
2 überschreiben h n 5 15 5 me Driefschaften Schivelbein. 865 939 148096 215 530 734 57 68 838 149024100 324 (150) 38 82 405 75 570 817 37 96 907 
8 der Briefe, ik i Acad 1 6 BE ibliotheks Gejudjt ein tüchfiger . 220 68 507 651 701 959 13 0 5512 40 GB 05 110 29 
8 5 . — N x 3 151 150227 42 70 364 (150 6 744 804 86927 09 25 581 673 795 
3 die ( 5 artig und Schiri meiſter, 152074 179 86327 408 5 N21 766 262005 79 26676 488222 301 93 548 637 756 813 35 58 29031 
2 Briefgefächer, U SOENN K EN 8 alphabetisch mit allen bei dem Glühofen vorkommenden Arbeiten 93 304 30 37 54 555 655 78 903 453015 138110 16 245 428 513 (300) 72 623 68 757 802 
= . — : > Jedes als Spanten- und Plattenbiegen vertraut. Autritt (1500) 234 39 648 56 923 434054 276 376 425934 41 
ge ne E . ae ſofort. Dauernde und lohnende Akkordarbeiten. St 528 46 754 58 817 85 135055 160 202 30) 130157 229 65 97 (200) 387 (200) 427 604 
0... schriftliche — —— A ER Schriftstück Stundenlohn 38 Pfg. > 350 455 548 57 76 675 700 4 66 939 49 9319 70 791 891 964 431022 110 57 79 436 89 738 
TE registrieren 2 } * RE “ ist in Nu Schiffswerft von Henry Koch, Lübeck. 156129 32 227 304 75 98 431 685 776 9011903 15 438035 352 76 709 69 93 876 960 89 
er der Bi e N eingeordnet od. — 157016 124 250 604 (150) 738 889 92 945 433063 117 458 530 57 734 64 923 434124 35 
4 Briefe BER HEN END er 158016 48 185 225 326 56 88 460 534 742 903|376 138028 81 142 435 740 972 236089 219 44 
überflüssig, £ MESSE ausgeschlagen, Ziehnngs⸗Liſte 75 86 159107 252 77 339 594 533 900 57 3486 532 739 95.871 97 908 78 137005 731 
Er. Sie leisten —— MALE Alle Briefe der 2. Klaſſe 180. K 12 ß. Klaſſen-Lotterie 160468 766 803 38 92 1662042 105 34 285 70 15980 138011 504 72 665 709 884 925 68 
. , a er 2. Klaſſe 180. Kgl. Preuff. Klaſſen- Lotterie 505 602 36 731 968 162135 366 963 463030 45 130122 268 (150) 79 380 697 792 930 82 
F. anerkannt BRI EFO RDNER * a wiai. 88 94 302 34 87 91 548 747 838 184110 65 93] 440357 73 4275 96 608 897 911 81 444183 
Be» mehr als das 48 Geschäfts- Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt ift, erhalten 216 304 35 770 802 183053 96 113 15 345 667 405 570 922 442163 318 99 490 612 27 713 823 
= amerikanisch ? ER Pecundes liegen den Gewinn von 105 Mark. 78 932 488071 91 299 531 66 646 53 88 719 81991 148071 145 60 221 458 63 663 72 4 83 
4 Aa- 5 ; (Ohne Garantie.) 87 90 901 59 462120 47 76 78 322 23 496 6180823 51 97 144019 26. 241 47 74 (800) 310 
* Brettsystem. 3; g Patent a. U n e x 725 847 8079 263 309 48 419 86 98 734 (300) 456 578 615 (150) 741 79 891 97 961 87 445020 
4 —.— 1 o —.— A. Vormittags⸗Ziehung. 806 8 81 954 78 (150) 169309 50 539 (150) 67 192 344 456 661 801 11 446109 370 509 546 612 
. esse nen Übertreffen die amerikan. Registratoren Tin jeder 11 270 325 27 66 88 493 (150) 97 (150) 690627 75 822 41 44 94 716 93 836 909 249015 111 35 76 200 20 
En Mer Geschäfts. Papiere © in jeder Hinsicht, 1 Ben 878 99 923 60 4171 91 202 413 526 61 696 796 220010 83 167 256 (300) 82 429 559 96 69368 434 (150) 77 521 (200) 81 84 937 72 74 89 
— eschaits - Fapiere Mv. A benutzen: Brendel & Loewig, Berlin: e Er . g 807 67 960 75 2510 782 828 33 81 972 34017 421290 335 49 548 52 740 933 172442 49 592 448144 275 301 472 522 833 34 933 59 449088 
. I ONN Win 76 204 56 401.605 762 4197 421 98 548 669 937 41 86 193249 61 86 508 35 40 68 605 7 818 120 26 297 308 11 48 443 586 789 
e 1 002 112 207 74 341 464 904 67 4017 44 6820 424030 144 322 28 456 63 504 81 (150) 706] 150144 83 283 (300) 334 455 540 60 (150) 
i S a 8 130 91 344 478 662 741 852 914 2318 450 7060 841 93 940 88 128004 42 196 (150) 321 563902 752 808 910 41 47 481189 215 309 435 585 0 
$ Al ib 41673 772 891 910 8026 84 (150) 261 377 760 66|655 741 63 918 24 126001 46 81 151 75 307 87|719 62 82 826 940 482044 80 147 48 245 393 
Bi: 7 3 überaus 77 890 3043 144 320 72 417 781. 401 (150) 28 (150) 68 545 87 672 719 33 930439 503 68 616 24 68 732 817 31 (150) 91 904 
8 75 \ 8 5 46308 438 636 99 (150) 722 44 814 91 998422027 71 83 203 56 322 401 24 31 573 645 727 88 en 153316 83 494 520 57 680 704 98 931 
. Bs rakti d E Gr dl en 2 44019 39 261 345 539 73 (150) 74 688 12033 49 830 72 128031 189 244 61 312 (150) 411 12 35 (200) 454268. 97579 672 822 976 155046 119 
e 8 2 1 153 267 350 660 893 94 983 43202 68 403 (150) 562 801 17 129168 452 535 634 743 57 814 8065 218 19 38 82 376 594.512 623 71 758 845 708 25 
8 n fehl ine ſe dem ährben 76 842 67 985 14022 82 11 Rz 329 35 (150) 87 931 156028 52 79 8 6 sr Ran 5918 8 75 u 
— empfehle mein ewährte — 464 501 69 657 742 43 976 (150) 23130 83 228 180014 139 310 28 40 86 87 814 181035 85890 903 482 a 5 26 75 328 
2 Schuzmarke. 5 it burchgchend a he 64 70 318 66 70 98 464 501 40 800 63 26031 63148 201 35 328 30 446 55 93 551 766 (200) 418 87 554 609 717 94 949 458044 101 270 77 
I Anzerreißbaren Portetreſors ee „awc 65 127 307 56 446 (300) 510 27 43 54 690 712 482125 85 276 313 27 57 424 82 542 611 (2003315 452 (150) 68 546 66 616. 69 858 901 88 
3 a weis dich unten am Baden eben fo 5 872 12007 37 62 104 7 22 428 572 76 622 87 703|39 80 (150) 765 839 909 94 483043 187 98 (300) 48011 58 200 497 652 738 802 55 
RR, ausdehnt als oben, fo daß in jede Abtheilung außergewöhnlich viel Geld gefaßt werden kann (150) 48 18052 419 27 552 656 76 708 945 368 699 754 842 66 983 (150) 184008 20 82 121 48011 111 248 370 84 607 14 86 722 845 973 
er ohne daß ein Stremmen und dadurch verurſachtes Reißen der Portemonmnaies ſtattfinden könnte, 10006 7 154 80 317 65 421 70 578 750 840 (300) 94 277 344 488 543 69 74 90 623 86 80 84 264028 30 240 65 424 (150) 688 734 804 67 
IB in Rindleder, Kalbleder, Judjten-, Sechunde und Krokodilleder, alles garantirt echt, 20314 430 (300) 66 779 968 (200) 71 24053743 919 87 183026 65 105 76 229 49 403 75 48270 20 841 906 50 70 72 8191 381 82 
Bir keine Imitationen, von 1,50 bis zu 12 % * a 93 369 93 477 515 29 87 703-827 51911 88000 616 750 61 914 186202 40 61 64 71 92 490 571492 565 636 770 837 63 948 4178 305 9 32 
7 Teehund⸗ tetreſors den Stück mit großer Taſche für Kourant, (150) 163 237 61 68 430 52 522 677 91 864|601 942 55 182000 5 40 179 249 308 42 577 892498 763 835 188139 81 248 304 461 697 746 63 . 
7 N g . Or 2 Separattaſchen für Gold ꝛc, ohne jede Naht, das 22052 105 333 54 509 26 641 707 803 66 907969 73 80 (150) 188079 97 408 63 625 66 70 91 76 847 77 902 97 166028 33 138 212 85 309 70 
8 Haltbarſte und Beſte, was es überhaupt in Portemonnaies giebt, a 4 5 und 6 % Jede dieſer 24002 8 90 181 82 85 325 419 79 (150) 644 57 708 52 (150) 835 54 69 963 189205 384 469451 65 520 41 620 764 167062 67 70 180 84 552 
N beiden Arten Treſors iſt, um das Publikum vor minderwerthigen Fabrikaten zu ſchützen, mit (150) 824 25017 (150) 35 167 76 227 (300) 325 569 709 66 875 ) 53 688 854 168015 76 94 269 70 347 (150) 627 
Ex obiger Schutzmarke werichen, 60 435 501 86 670 86 93 790 814 75 88 926 72 83 86 825 989 168066 133 338 (150) 74 487 541 
. Bi ors aus einem Stück in Saffian und Kalbleder, ſchon von 1,00 % an 24145 314 98 445 58 535 644 45 63 897 27101 . Nachmittags⸗Ziehung. 681 98 908 
nr ortetreſors aus Lederdecken⸗Abfafl aus einem Stück, in Chagrin ꝛc. zu 40 , 50 , 75 , 52 350 57 598 725 834 44 921 28173 99 362 73| 306 17 645 46 744 800 (200) 928 4376 618 37| 120096 162 268 381 446 79 504 790 849 926 
r i 1—2 A 8 „ 541581 98 (150) 766 908 58 29054 349 422 693 (300) 50 64 824.907 55 2030 180 315 46 525 6881 421247 57 59 78 80 318 74 93 459 60 82 625 
2 Portetreſors, gauz in Leder, zu 25 „, 30 J, 40 , 50 , 60 & bis zu den beiten in größter 763 65 982 83 94 794 916 3154 (300) 340 80 432 511 37 58 720707 54 839 422021 77 103 299 (150) 302 8 52 
5 8 uswahl. 7 . a 30236 442 58 63 523 41 650 69 724 74 88 980 866 4048 54 75 121 217 49 413 644 46 755 9495 698 781 874 173045 63 77 125 56 70 246 70 
ö Portemonnaies mit Bügel, Damenportemonnaies, Beutel, Börſen ze. zu allerbilligſten Preiſen 4019 61 501 17 69 655 817 932 32072 213 28 887 (200) 5060 130 454 650 745 (150) 984 6358 84 315 408 28 66 551 81 648 54 701 876 959 
7 4 89 737 68 885 33305 424 28 524 688 719 35 992 484 535 834 44 2018 334 38 53 79 417 52 8110424009 218 640 67 769 804 30 44 55 57 128005 
= 18. da FTASSma nn 5 34064 179 (150) 238 350 52 453 520 50 648 6734 927 8277 78 353 94 439 47 548 66 72 651 731103 59 238 59 395 450 92 95 504 696 792 852 
und Kirchplatz A 1 900 8 10 24 185 85 414 302 ana 780 90 647 0400 28, 24079 762.08. 808 (200) 7 10 92 869 65 90h 425049 58 104 61 80 200 Au 2880 
2 un ir a . 79 900 8 10 36135 85 414 5 93 847 f 0 65 909 42 
ge Schulzenftraße 9 ı * 32213 90 635 95 819 28057 198 310 450 588 44072 258 59 475 553 661 (1500) 731 (150) 84505 32 614 877 967 96 128003 30 83 83 175 97 
* N SE: 5 (300) 639 719 (150) 77 819 40 39000 15 20 222 857 12011 (200) 31 182 364 467 585 644 13054230 320 (150) 405 40 (300) 672 747 68 900 
* — —— Ir Nnrangrap'’® U. 9 An 472 561 601 728 40 983 93 76 82 96 176 269 311 369 534 676 912 35 (150) 429014 98 105 214 44 64 355 560 79 90 96 (150) f 
Piep thilf Ur. Spranger | ageniropien 40008 (150) 116 230 359 77 754 923 96 44105 93 94 44001 215 954 13074 117 210 33 348695 793 809 959 | 
5 Die Selbsthilfe. t bei Migräne, Wiagenkr., Uebelkelt. 10,354, 428 580 601 6 52 66 75 720 892 420711549 90 724 37 847 78 16054 (150) 286 421 770 0138 89 242 388 98 524 86 605 842 86 981 
Br e K hf jofort bei Bigräne, Ale Miagenfaure. 174 301 55 812 49 43071 86 317 447 66 603 631952 84 M9149 209 383 400 24 85 594 809 019 55 68 184000 179 86 314 64412 563 704 felt 
* re eee tg A egit. elle" |739 58 72 920 45 088 44105 15 57 267 319 99|18038 192 321 549 662 728 818 51 77 901 45000 49 78 195 226 489 674 787 803 904 sade 131 
. eh dad Jeder Per au eres Hersliesſen Wervauunge- 4 Auſgetriebenſein, Schwindet, y in. 402 67 544 658 70 (300) 735 93 927 32 51 48013 190 221 51 91 447 49 502 27 42 94 688 98 782 57 74 249 371 444 79 524 84 755 (150) 983 68 
* beſchwerden, Höurerrpoiben leidet, feine aufrichtige Beleßz⸗ ug ch. 47 920 95 


Gegen Hamorrhoiden, Hartleibigfeit vor 73 193 26 43 273 302 (150) 731 72 993 46077 (1500) 887 (200 

Bewirkt jhmell u. schmerzlos offen el, mach 14200 77 474 97 770. 90 45 42011 88 30 Gs 11 42 53 098 798 606 74 21021 (150) 

in Sejiehen non Dr. I. Brnst Domdopast, Wien, Gees. viel Appetit. Zu haben: Stettin i. d. Kgl. Hof- u 79 81 97 432 521 603 844 58 85 48004 14 103154 88 91 (200) 384 487 561 658 846 52 991 

e e ee eee eee Garnison Apotheke u. . allen and. Apotheken & Fl. 60 . 244 45 40 314 702 86 837 56 63 49225 317 435 L004 55 110 30.69 89 244 450 528 672 (800) 88 

— v GGͤcasſpind, eine birkene u. eine eiſ. Bettſtelle, Näh⸗ er — — = fer 5 7 a 14015 1 8 = er 
w anderes | maschine, 1 Kupferkeſſel, Bettſchirm ſchleunigſt zu ver⸗ 3.232 8 750 5 5 5 

8 ige ae e e Inter aner J erfragen Bealee J. 1 Er 125 353 88 417 45 592 667 96 (150) 701 24 6198 631 714 34 974 (150) 77 23014 184 274 432 


184003 392 442 54 513 89 725 83 

185006 89 238 330 515 648 765 80 82 878 919 
29 186228 349 517 614 773 959 182013 69 134 
71 241 325 35 549 91 857 93 94 188111 38 285 
98 383 98 614 80 733 37 59 (200) 95 831 52 972 
47 73 189053 165 319 416 42 55 85 535 40 716 
(150) 33 (150) 64 815 


‚hilft jibrlih vielen Tanaenden zur Grsandhe: 
und ren Gegen Finſend ung von! Mark in Briefmarken 


Dunn 


